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An der Metzgertheke

Aus der Obst und Gemüseabteilung

Rinder-Roastbeef        15,90 €/ 1kg

Schw. Schnitzel Oberschale  6,99 €/ 1kg

Pommersche Leberwurst 1,39 €/ 100g

Fleischwurst 0,69 €/ 100g

Rougette 1,29 €/ 100g

Kopfsalat  0,49 €/ Stück

Spargel 5,99 €/ 1kg 

Heidelbeeren 0,99 €/ 125g Schale

Big Mini Tenroy/Royal 1,79 €/ 940g Schale

35083 Wetter, An der Bleiche 1

Tel. 06423/2770, Fax 06423/3015

REWE Kranich OHG

Metzgerei und Partyservice- Markt

im

Für Druckfehler keine Haftungwww.rewe.de

„Maifeier 
Schützenverein Wetter 
am16. Mai, ab 19 Uhr 
mit Böllerschiessen“

Bahnhofstr. 22  35083 Wetter   *   Tel. 06423/541409*

Fleischsalat

Aufschnitt

Grillplatte ca. 2 kg versch. belegt

ofenfertiger Kartoffelauflauf ca. 600g Schale

 0,79 €100g  

 0,99 €100g  

 7,00 €1kg  

   4,00 €

 3,90 €Schale  

Angebote vom 10.05. bis 12.05.2012

Angebote vom 10.05. bis 12.05.2012

 Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 7.00 bis 19.00 Uhr, Samstag 7.00 bis 14.00 Uhr

Freitag ab 10.00 Uhr 

hausgemachte Lasagne
Wir beziehen unsere Ware vom
Direkterzeuger L. Möller aus Kleinseelheim.

Ihr Team von Hoffsteters Laden
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BEREITSCHAFTSDIENSTE UND NOTDIENSTE

Kostenlose Telefonnummern der Telefonseelsorge                     
0800/1110111 und 0800/1110222 

Bereitschaftsdienst „Abwasser“
Der zentrale Bereitschaftsdienst des Zweckverbandes Mittelhessische Abwasserwerke 
(ZMA), 35395 Gießen, Teichweg 24, ist für Sie rund um die Uhr unter der Notruf-Nr. 
0641/9506-333 zu erreichen. Der ZMA ist zuständig für Kläranlagen, Überlaufbecken und im 
öffentlichen Bereich liegende Kanäle einschließlich der sich in diesem Bereich befindlichen Ka-
nal-Hausanschlüsse bis zur jeweiligen Grundstücksgrenze.

Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke „Trinkwasserversorgung“
Bei Störung der Trinkwasserversorgung wenden Sie sich während den Dienstzeiten  montags 
bis donnerstags von 7.00 bis 15.45 Uhr und freitags von 7.00 bis 12.30 Uhr an den Zweckver-
band Mittelhessische Wasserwerke, Betriebsstelle Stadtallendorf,  Tel. 06428/934435 oder 
934436 sowie den ZMW Gießen, Tel. 0641/95060. Nach Dienstschluss und an Wochenenden, 
Betriebsstelle Stadtallendorf,  Notruf-Nr.  Tel. 06428/9340.

E.ON Mitte AG    Strom- und Gasversorgung        Kundenservice 01801-326 000
           Entstörungsdienst:     - Gas 01803-346 427

    - Strom 01801-326 326

Polizei-Notruf 110  -  Feuerwehr-Notruf 112
(auch für dringende medizinische Notfälle)

Verein für Psychomotorische Entwicklungsförderung und Gesundheitssport Wetter e.V.  
c/o. BFZ der Wollenbergschule Wetter, Weinstraße 9, 35083 Wetter, Sprechstunde donnerstags von 10.00-11.00 
Uhr, Telefon 06423/2337

Psychosoziale Kontakt-und Beratungsstelle der Bürgerinitiative Sozialpsychiatrie e.V., 
Biegenstr. 7, 35037 Marburg: Beratung, Betreuung und Information bei seelischen Erkrankungen und Krisen für Be-
troffene und Angehörige.  Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-0.

Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen der Bürgerinitiative Sozialpsychiatrie e.V., Biegen-
straße 7, 35037 Marburg: Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbsthilfegruppen im 
Landkreis Marburg-Biedenkopf,  Bereitstellung und Vermittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Grup-
pengründung, Beratung zu finanziellen Hilfen. Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34  und 17699-36.

Alzheimer-Gesellschaft Marburg-Biedenkopf Der Gesprächskreis der Alzheimer-Gesellschaft Mar-
burg-Biedenkopf für pflegende Angehörige von dementiell erkrankten Personen trifft sich regelmäßig an jedem 1. 
Montag eines Monats um 20.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, Klosterberg 3 in Wetter. Alle pflegenden An-
gehörigen von Demenzkranken sind herzlich eingeladen. Informationen erhalten Sie von Herrn Ulrich Gerhard unter 
06421/210461 (abends).

Telefonseelsorge Marburg   Geschäftsstelle Leiter: Pfr. Sven Kepper, Eisenacher Weg 24, 35083 Wetter, 
Tel. 06423/969272, Fax 06423/969321,  ts.marburg@ekkw.de  info@telefonseelsorge-marburg.de

Wochenenddienst der Diakoniestation Wetter gGmbH 24 Stunden Rufbereitschaft, Tel. 
06423/963000 (Rufweiterleitung) 

Wochenenddienst der Häuslichen Kranken- und Altenpflege Pflegedienst Hans-Peter 
Frings – 24 Stunden Rufbereitschaft,  Tel. 06423/543259  (Rufweiterleitung)

Wochenenddienst Pflegedienst Falk – 24 Stunden Rufbereitschaft – Tel. 06423/51888  (Rufweiterlei-
tung)

Beratungsstelle für das trägerübergreifende persönliche Budget Persönliches Geld statt Sach-

Abfuhr von wiederverwertbaren Gütern
Die Praxis GmbH (gemeinnützige Beschäftigungs- und Bildungsgesellschaft 
mbH) fährt am Mittwoch, 16.05.2012, auf Anforderung noch brauchbare Güter 
ab. Näheres kann unter der Servicenummer 06421/87333-0 erfragt werden. 
Anrufe zur Vereinbarung eines Termins sollten frühzeitig ca. 2 Wochen vor dem je-
weiligen Abholtermin erfolgen. Die Abholung erfolgt kostenlos.

leistung: Information u. Beratung für alle behinderten Meschen von der Antragstellung bis zur Budgetnutzung. Mar-
burger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung e.V. (S.u.B.), Am Schützenplatz 3 , 35039 Marburg, Tel.: 
06421-6200190   Fax: 06421 681550   Internet: www.sub-mr.de

NULL bis SECHS - Präventive Beratung für Eltern und Kitas  
Projekt des Landkreises Marburg-Biedenkopf|Träger:  Kinderzentrum Weißer Stein, Marburg-
Wehrda e.V. • Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung von Kindern 
zwischen 0-6 Jahren • Ansprechpartnerin für die Stadt Wetter: Frau Haberhausen (Dipl. Pädago-
gin) • Info und Kontakt: Tel.: (06421) 175 146 oder (0170) 916 15 79
Offene Sprechstunden:
• Jeden Donnerstag (10:30-12:30 Uhr) im Rathaus, 2. Stock, Marktplatz 1| Wetter
• Jeden 1. Montag im Monat (8:00-9:00 Uhr): Ev. Kita Wetter „Die Arche“, Schulstr. 30 |Wetter
• Jeden 2. Montag im Monat (8:00-9:00 Uhr): Kita „Storchennest“, Engelbacherstr. 21 |Treisbach 
• Jeden 3. Montag im Monat (8:00-9:00 Uhr): Kita „Kuckucksnest“,Burgstr. 52 |Mellnau
• Jeden 4. Montag im Monat (8:00-9:00 Uhr:  Kita „Zwergenland“,  Amönauerstr. 21 |Wetter

Ausgabestelle der Marburger Tafel e.V. jeden Montag von 14.30-15.30 Uhr 
in der Stadthalle. Neuanmeldungen jeden ersten Montag im Monat von 9.00-
12.00 Uhr im Büro der Marburger Tafel, Marburg Ernst-Giller Str. 20

Sprechzeiten beim Polizeiposten in der Stadtverwaltung Wetter
Donnerstags   von 13.00 – 18.00 Uhr         Telefon 06423-963729

DRK-Seniorengymnastik
DGH Warzenbach-montags 17.45 Uhr, Übungsleiterin Anni Hoch, Telefon 06466/80036

TSV Treisbach – Übungsstunden Gymnastik
DGH Treisbach – dienstags (Allgemeine Gymnastik): 19:30 Uhr, mittwochs (Pilates): 19:00 Uhr,
freitags  (Wirbelsäulengymnastik): 18:30 Uhr – Übungsleiterin Renate Kajewski, 06423/92175

TSV Warzenbach – Übungsstunden Gymnastik
DGH Warzenbach- montags 18.45 Uhr (Rückenfitness-Wirbelsäulengymnastik), Übungsleiterin 
Anni Hoch, Telefon 06466/80036

DRK-Seniorengymnastik
Stadthalle Wetter - Dienstag - 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr - Übungsleiterin Beate Eckel

Beratungsstelle am Klosterberg der Bürgerinitiative Sozialpsychiatrie e.V.
Die integrierte Beratungsstelle richtet sich mit ihrem Angebot an folgende Personen: Personen mit einer psychi-
schen Erkrankung, Personen in Lebenskrisen, Personen in einer finanziellen Notlage, Personen mit einer Suchtpro-
blematik, sowie deren Angehörige und nahestehende Personen. - Ansprechpartnerin: Anette Schuchhardt, Klos-
terberg 13, 35083 Wetter, Tel.: 06423/6042, bst-wetter@bi-soziaIpsychiatrie.de - Sprechzeiten: montags von 9-
10 Uhr und donnerstags von 13-14 Uhr - Die Selbsthilfegruppe Sucht trifft sich immer donnerstags von 18-20 Uhr. 
Kontakt über Telefon: 06423/1399

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Kinderärztlicher Notdienst

Zahnärztlicher Notdienst

Tierärztlicher Notdienst

Notdienst der Apotheken

Notfalldienstzentrale Marburg, Hebronberg 5, Marburg-Wehrda (im Diakonie-
zentrum), der ärztliche Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht telefonisch er-
reichbar unter 06421-19292. Besetzt ist die Notdienstzentrale von Samstag 
bis Montag von 08.00 – 08.00 Uhr, außerdem mittwochs und freitags von 13.00 
bis 23.00 Uhr und an den übrigen Wochentagen von 18.00 – 23.00 Uhr. Nach 
23.00 Uhr ist eine telefonische Voranmeldung erforderlich. 

Freitag, 11.05. (ab 18:00 Uhr), Samstag, 12.05. und Sonntag, 13.05. (10:00 Uhr bis 
13:00 Uhr): Dr. Wegmann, Deutschhaustr. 30, Marburg, Tel: 06421-96 19 90
Der Kinder- und Jugendärztliche Dienst ist an Werktagen zwischen 18:00 Uhr abends bis 08:00 Uhr am nächsten 
Morgen telefonisch erreichbar. Name, Adresse und Telefonnummer werden auf den Anrufbeantwortern aller teil-
nehmenden Kinder- und Jugendärzte/ärztinnen angegeben. Die Wochenend- und Feiertagssprechstunde findet 
samstags, sonntags und feiertags immer von 10:00 bis 12:00 Uhr in den Praxisräumen der/des jeweils Dienstha-
benden statt. Telefonische Voranmeldung ist sinnvoll, um lange Wartezeiten zu vermeiden.

Den Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte an Feiertagen, Wochenenden und 
Nachtstunden erfahren Sie unter der Rufnummer: 01805607011

* Tierarztpraxis Sodemann-Zimmer, Im Berntal 6, Wetter, Telefon: 06423/6318
* Tierarztpraxis Dr. Rolf Ahlbrecht, Steinacker 13, Oberrosphe Tel. 06423/4255

Apotheken-Notdienst-Auskunft der Landesapothekenkammer Hessen:

Nächster  erscheint am 17.05.2012Wetteraner Bote

Sozialverband Deutschland e.V. (SoVD) Beratungsstelle in Wetter
Der SoVD Kreisverband Biedenkopf bietet für seine Mitglieder kostenlose Beratung an. Für ratsuchende Nicht-
mitglieder wird eine kostenlose Beratung angeboten.
Die Sozialberatung findet jeden Dienstag von 16.30 bis 19.00 Uhr im Rathaus Wetter, Zimmer 42,  Markt-
platz 1, 35083 Wetter, statt. Das Sprechzimmer ist durch einen Fahrstuhl barrierefrei zu erreichen, auf der Eta-
ge befindet sich eine Behindertentoilette. In dieser Zeit können Sie uns über Telefon 0171-1854800 ebenfalls 
erreichen und Termine vereinbaren.
In dringenden Fällen können Sie unter folgenden Telefonnummern bis 18.00 Uhr Termine vereinbaren: Helga 
Kläs, Tel. 06423-1860, Werner Dersch, Tel. 06423-51524 
In ganz dringenden Fällen: Waldemar Becker, 34260 Kaufungen (SoVD Landesverband Hessen) unter der Tel. 
05605-929210.
Die Beratung und Vertretung in sozialrechtlichen Fällen erfolgt durch unsere hauptamtlichen Juristinnen und Ju-
risten nach vorhergehender Vereinbarung bzw. Absprache mit dem o.a. Personenkreis. 

Müllabfuhr in der Woche vom 14.05.2012 bis 20.05.2012
Kernstadt: Abfuhr Biomüll B am Mittwoch, 16.05.2012

Amönau, Treisbach: Abfuhr Restmüll R2 am Montag, 14.05.2012

Mellnau: Abfuhr Restmüll R2 am Montag, 14.05.2012

Niederwetter: Abfuhr Biomüll B am Mittwoch, 16.05.2012

Oberndorf: Abfuhr Restmüll R2 am Montag, 14.05.2012

Abfuhr Biomüll B am Montag, 14.05.2012

Oberrosphe: Abfuhr Restmüll R2 am Dienstag, 15.05.2012

Todenhausen: Abfuhr Restmüll R2 am Montag, 14.05.2012

Abfuhr Biomüll B am Mittwoch, 16.05.2012

Unterrosphe: Abfuhr Restmüll R2 am Dienstag, 15.05.2012

Warzenbach: Abfuhr Restmüll R2 am Montag, 14.05.2012

Abfuhr Biomüll B am Montag, 14.05.2012
Alle Angaben sind ohne Gewähr – es gelten die Abfuhrdaten in dem Abfuhrkalender 
für den jeweiligen Stadtteil.



Wetteraner BoteWetteraner Bote Seite 3

Sprechzeiten der Stadtverwaltung im Rathaus (Tel.: 06423/82-0)
- Montag, Mittwoch und Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr

- Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgerbüros im Rathaus (Tel.: 82-0)
- Montag:  8.00 bis 16.00 Uhr
- Dienstag: 8.00 bis 12.00 Uhr
- Mittwoch: 8.00 bis 16.00 Uhr
- Donnerstag: 8.00 bis 18.00 Uhr
- Freitag:  8.00 bis 12.00 Uhr

Sprechzeiten der Jugendförderung Nordkreis im Rathaus (Tel.: 82-38)
- Montag von 10.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.30 bis 16.30 Uhr

Sprechzeiten der Verwaltungsaußenstellen in den Dorfgemeinschaftshäusern

Sprechzeiten des Ortsgerichts (Tel.: 82-23 oder mobil 01632600506)
- Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus Wetter, II. Obergeschoss

Öffnungszeiten der Stadt- und Schulbücherei - Wollenbergschule - Weinstraße 9
- Dienstag von 09.00 bis 12.45 Uhr und 13.45 bis 17.30 Uhr

- Mittwoch von 09.00 bis 13.15 Uhr

- Donnerstag von 09.00 bis 12.45 Uhr und 13.45 bis 17.30 Uhr

Öffnungszeiten des Stadtarchivs (Klosterberg)
- Dienstag von 15.00 bis 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Der Leiter des Archivs, Herr Hans-Uffe Boerma, ist unter der Tel-Nr. 1807 erreichbar

Stadtteil Amönau Montag von 17.30 bis 19.00 Uhr
Stadtteil Mellnau Mittwoch von 18.00 bis 19.30 Uhr (Bürgerzentrum ehem. Gemeindetreff)
Stadtteil Niederwetter Montag von 18.30 bis 19.30 Uhr
Stadtteil Oberndorf Montag von 19.00 bis 20.00 Uhr
Stadtteil Oberrosphe NEU: MIttwoch von 18.00 bis 19.30 Uhr
Stadtteil Todenhausen NEU: Donnerstag von 19.30 bis 20.30 Uhr
Stadtteil Treisbach Donnerstag von 19.00 bis 21.00 Uhr
Stadtteil Unterrosphe Mittwoch von 19.00 bis 20.00 Uhr
Stadtteil Warzenbach Montag von 19.00 bis 20.00 Uhr

Öffnungszeiten des Hallenbades - 
- Montag Geschlossen
- Dienstag: von 06.30 bis 08.00 Uhr und 16.00 bis 21.00 Uhr
- Mittwoch: von 15.00 bis 20.30 Uhr
- Donnerstag: von 06.30 bis 08.00 Uhr
- Freitag: von 14.00 bis 19.00 Uhr
- Samstag: von 14.00 bis 18.30 Uhr
- Sonntag: von 08.00 bis 13.00 Uhr
Zu bestimmten Zeiten sind die Becken nicht bzw. nur eingeschränkt nutzbar (siehe „Beckenbelegung”).

Rentenanträge und -beratung
Der Versichertenälteste der DRV Hessen/DRV Bund, Herr Otto Koch, bietet jeden dritten Mitt-
woch im Monat in seiner Sprechstunde von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, im Zimmer 42 - 2. OG Rat-
haus - Beratung bei Rentenanträgen, Kontenklärungen, Riesterrente und Altersteilzeit sowie 
Rentenberatung jeglicher Art an.

Es wird grundsätzlich um vorherige Terminvereinbarung beim Bürgerbüro Wetter unter der Tele-
fonnummer (06423) 82-0 gebeten.

BÜRGER-SERVICE
www.wetter-hessen.de       info@wetter-hessen.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

VON DEN ORTSBEIRÄTEN

Hinweis auf Straßensperrungen zum              
Maimarkt, Volkslauf und Stadtfest in Wetter
Am 12. und 13. Mai findet das Stadtfest auf dem Bruchparkplatz, der Stadtlauf und 
der Maimarkt in der Innenstadt von Wetter im Bereich Fuhrstraße, Römerplatz, 
Mönchtor, Alter Graben und Parkplatzbereich Untertor (zwischen Volksbank und 
Sparkasse) statt.

In diesem Zusammenhang wird auf dafür erforderliche Straßensperrungen und Hal-
teverbote hingewiesen.

Folgende Straßeneinmündungen /Zufahrtstraßen werden gesperrt: Fuhrstraße, Krä-
mergasse, Hospitalstraße, An der Stadtmauer zum Römerplatz Rübenstein, In den 
Gucksgärten, Mönchtor ab Christian-Strauch-Str., Am Untertor zum Alten Graben 
und zum Parkplatz zwischen Volksbank und Sparkasse.

Der REWE- und Aldi-Parkplatz ist am Sonntag  nur von der Amönauer Straße her er-
reichbar.

Gesperrt werden auch die Parkflächen vor den Geschäften in der Fuhrstraße.

Für die Straße Binge ist für Sonntag eine Aufhebung des Halteverbot vorgesehen, um 
zusätzliche Parkfläche für Besucher zu schaffen.

Der Rundkurs des Stadtlaufes beginnt bei der Stadthalle – Schulstraße – Fuhrstraße 
– Römerplatz – Mönchtor – In den Gucksgärten – Pforte – Leitergasse – Fuhrstraße 
– Am Bruch – Schulstraße zum Bruchparkplatz.

Die Sperrungen sind ab Samstag, den 12. Mai, 7.00 Uhr bis Sonntag, den 13. Mai, 
gegen 22.00 Uhr vorgesehen. In dieser Zeit gilt in den genannten Bereichen ein Park- 
und Halteverbot. Dort regelmäßig abgestellte Fahrzeuge bitte rechtzeitig entfernen.

Dies gilt insbesondere für die Anwohner, um deren Verständnis für die Maßnahmen 
gebeten wird. Bitte stellen Sie sich rechtzeitig auf die Behinderungen beim Zugang zu 
Ihren Grundstücken ein. 

Am Sonntag, den 13. Mai, ist auch das Teilstück Fuhrstraße bis zur Wetschafts-
brücke gesperrt.

Das Pendeln von Ost nach West über die Wetschaft ist in der Zeit von 10.00 bis 
19.00 Uhr mit dem Fahrzeug nur über Niederwetter möglich.

Gewerbeverein Wetter und Magistrat der Stadt Wetter

Der Bürgermeister - Straßenverkehrsbehörde

gez. Spanka

Der Magistrat der Stadt Wetter (Hessen) - Ordnungsamt 

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g
Nach § 6 Abs. 1 und 2 des Hessischen Ladenöffnungsgesetzes (HlöG) vom 23. No-
vember 2006 (GVBl. I Nr. 21, S. 606) wird aus Anlass des Maimarktes den Gewerbe-
treibenden in den Straßen und Plätzen

Alter Graben
Am Untertor
Bruchstraße
Fuhrstraße 
Römerplatz
Mönchtor
Krämergasse 

gestattet, ihre Verkaufsstellen am Sonntag, d. 13. Mai 2012,  in der Zeit von 13.00 
Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet zu halten.
Kai-Uwe Spanka, Bürgermeister

Dorferneuerung Oberrosphe
Das nächste Treffen im Rahmen der Dorferneuerung findet am 16.05. um 20.00 Uhr 
im Pfarrsaal in Oberrosphe statt.

Thema des Abends ist die Abstimmung des „Ortssteckbriefes“ als Strategiegrundla-
ge für das Treffen mit den Stadtteilen Unterrosphe und Treisbach.

Herzliche Einladung an alle Bürgerrinnen und Bürger.

Erinnerung: Einladung an Eltern, Großeltern, 
Onkel, Tanten…..
Filmabend des Ortsbeirats/Arbeitsgruppe LebendigesNiederwetter

Muss ich immer erst lauter werden, damit mein Kind endlich das tut, was ich ihm auf-
trage? Verliere ich auch immer wieder die Geduld und brülle dann doch los, obwohl 
ich mir eigentlich vorgenommen hatte, ruhig zu bleiben? Diese Fragen (und span-
nende Antworten) stehen im Mittelpunkt unseres Filmabends am Freitag, 
11.05.2012, um 20.00 Uhr im DGH Niederwetter.

Wir laden alle Interessierten herzlich ein!

Aktion „Saubere Landschaft“ in Amönau
Trotz des schlechten Wetter haben sich am morgen des 21.04.2012 zahlreiche Amö-
nauer an der nun schon zur Tradition gewordenen Aktion beteiligt. Mit Traktor und Wa-
gen ging es in alle Himmelsrichtungen um unsere Landschaft von weggeworfenen 
Müll zu befreien. Es kamen zwei volle Wagen zusammen, unter anderem alte Reifen, 
ein altes Fahrrad und sogar eine Badewanne wurde eingesammelt. Nach der Reini-
gungsaktion gab es noch eine gemeinsames Mittagessen am BGH. Der Ortsbeirat be-
dankt sich bei allen großen und kleinen Mitwirkenden.
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AUS DEM RATHAUS

Die Stadt Wetter trauert um

Frau

Anna Schmitt
Die Verstorbene war vom 01.09.1987 bis 31.08.2000 als 
Raumpflegerin im Kindergarten Mellnau tätig.

Frau Schmitt haben wir als zuverlässige und verantwor-
tungsbewusste Mitarbeiterin schätzen gelernt.

Wir trauern mit ihren Angehörigen und werden ihr stets 
ein ehrendes Andenken bewahren.

   Kai-Uwe Spanka                                   Heinrich Reh
     Bürgermeister                        Personalratsvorsitzender

Fachstelle Wohnberatung der Nordkreis-Kommunen
Wohnberatung wird nach telefonischer Vereinbarung für Bürgerinnen und Bür-
ger von Cölbe, Lahntal, Münchhausen und Wetter angeboten. Das Büro der 
Wohnberatung befindet sich in der Schulstraße 29 in Wetter. Frau Boltner ist tele-
fonisch zwecks Terminvereinbarung über 06423-8090 täglich von 08.00-15.00 
Uhr zu erreichen.

Deutscher Engagementpreis 2012
Nominieren Sie jetzt Ihre Favoriten! 
„23 Millionen Menschen tun Gutes – und sind dabei nicht zu sehen. Zeigt sie uns!“ 
Unter diesem Motto sind alle Bürgerinnen und Bürger ab sofort zur Teilnahme am 
Deutschen Engagementpreis aufgerufen. Bis zum 31. Mai 2012 können Sie über das 
Online-Nominierungstool unter http://www.deutscher-engage mentpreis.de en-
gagierte Personen sowie Organisationen, Projekte, Initiativen aus Politik und Verwal-
tung oder Unternehmen vorschlagen, die für ihren Einsatz aus Ihrer Sicht einen Preis 
verdient haben. Mit der Schwerpunktkategorie „Engagement vor Ort“ würdigt der 
Deutsche Engagementpreis in diesem Jahr zudem insbesondere Menschen und Or-
ganisationen, die sich in herausragender Weise für ihre Region einsetzen. Zudem 
wird ein mit 10.000 Euro dotierter Publikumspreis verliehen, über den Sie im Oktober 
auf der o. g. Website abstimmen können. 

Der Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf informiert:

Leerung der Abfalltonnen zukünftig auf einer 
Straßenseite
In Zusammenarbeit mit dem zuständigen Abfuhrunternehmen plant der Müllabfuhr-
zweckverband zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Einführung der sogenannten ein-
seitigen Bereitstellung von Abfallgefäßen. Diese Maßnahme soll dazu beitragen, die 
Umwelt zu schonen und die Lärm- und Abgasbelästigung für Sie zu reduzieren. In 
den übrigen Städten und Gemeinden des Müllabfuhrzweckverbandes und auch der 
benachbarten Landkreise wird dieses Konzept bereits seit Jahren erfolgreich prakti-
ziert. 

Zur Durchführung dieser Maßnahme werden künftig die Abfuhren umgestellt, so-
dass die Müllfahrzeuge jede hierfür geeignete Straße nur noch einmal durchfahren 
müssen. Dies hat viele Vorteile:

• geringere Kosten – Aufwand bei der Einsammlung wird reduziert

• Verkehrsberuhigung und -sicherheit– keine Doppelbefahrung der Straßen

• Umweltschutz – Lärm- und Abgasreduzierung

Damit dieses neue Konzept sinnvoll umgesetzt werden kann, benötigt der MZV Ihre 
Mithilfe:

• Bei den nächsten Abfuhrtagen stellen die Mitarbeiter der Abfuhrfirma die Behälter 
(Rest-müll/Bio/Papier) an einer Straßenseite auf.

• Merken Sie sich diese Seite und stellen Sie Ihren Behälter künftig immer dort be-
reit.

• Stellen Sie wie bisher den Behälter mit der Deckelöffnung zur Straße. Räder und 
Griff der Tonne müssen von der Straße wegzeigen. Beachten Sie hierzu bitte die Auf-
kleber auf Ihren Behältern.

Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre freundliche Unterstützung!

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf, 35236 Breidenbach, Hausbergweg 1, Tel.: 
06465/9269-0, Fax: 06465/926 926, E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de

Der Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf informiert:

Zahlungstermin 15.05.2012 für die                      
Abfallgebühren
Der Müllabfuhrzweckverband erinnert an die pünktliche Zahlung der Abfallgebühren 
zum Stichtag 15.05.2012. Die Höhe der Zahlung ist dem zuletzt zugestellten Abga-
benbescheid zu entnehmen. Da der MZV Mehrjahresbescheide erstellt, gelten die 
mit dem letzten Abgabenbescheid festgesetzten Zahlungen auch für Folgejahre. Der 
Mehrjahresbescheid gilt so lange, bis ein neuer Bescheid zugestellt wird.

Bei der Überweisung auf eines unserer Bankkonten ist darauf zu achten, dass als Ver-
wendungszweck die jeweilige Gebührenkontonummer mit angegeben wird. 

Zahlungen, die verspätet eingehen, werden angemahnt. Der MZV hat die gesetzliche 
Verpflichtung, schon bei der ersten Mahnung einer verzögerten Zahlung Mahnge-
bühren und Säumniszuschläge zu erheben. Auf die Erhebung dieser Zusatzkosten 
kann daher nicht verzichtet werden.

Rückfragen

Sollten Sie Rückfragen haben, können Sie sich wenden an: 

Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf, 35236 Breidenbach, Hausbergweg 1, Tel.: 
06465/9269-0, Fax: 06465/926 926, E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de

SENIOREN
Treffpunkt A Altentagesstätte Wetter, Schulstraße 

am Dienstag, 15. Mai 2012, von 15.00–17.00 Uhr

Thema: „Essen wie ein Scheunendrescher und fluchen wie ein 
Stallknecht!“  Redewendungen aus unserer Heimat.
mit Herrn Dekan i.R. Dieter Schwarz

Treffpunkt C für die Stadtteile Amönau, Oberndorf, 
Treisbach und Warzenbach

am Montag, den 21. Mai 2012, von 15.00–17.00 Uhr  im Bürgerhaus 
Treisbach  

Thema: „Liebe, Mord und Schicksalsschlag”
Warum die holde Gärtnersfrau weint, ist allgemein bekannt. Aber was es mit dem 
Butterräuber Heisig von Halberstadt auf sich hat, mit dem „schauderiösen Ferdi-
nand“ oder mit Carlo Levebre, der seine vier Frauen zu Tode kitzelte, das wissen heut-
zutage nur wenige. Es wird eine Reise in die Vergangenheit unternommen, in der das 
Publikum weder lesen noch schreiben konnte.

Haben Sie teil an Geschichte und Geschichten vom Mittelalter bis ins frühe 20. Jahr-
hundert.

mit Dr. Gerd Kanke

Busabfahrtszeiten: 
14.25 Uhr Wetter, Frankenberger Straße
14.30 Uhr Wetter, Am Untertor
14.35 Uhr Amönau, Grundschule
14.40 Uhr Amönau, Kalkwerk
14.45 Uhr Oberndorf, DGH
14.50 Uhr Warzenbach, Feuerwehr

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg
Berufsbegleitung Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitslebe für 
Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer - Tel.: 06421/68513 -11   Frau Dom-
nick, Herr Lüke; -13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß und  -15 Frau Hering - Telefonische Sprechzei-
ten: Di. 12:00–13:00 Uhr und Do. 15:30–17:00 Uhr
Hilfen zur Arbeitsvermittlung  Beratung und Unterstützung zur beruflichen Eingliederung 
von arbeitsuchenden Menschen mit Behinderungen - Tel.: 06421/6851314 Frau Knieß;  
06421/ 614270 Frau Alberti und 06421/9994354 oder 0160/97787705 Dirk Eberlein
Beratung in Biedenkopf ist möglich, Kontakt: Herr Schnarre  0175/5544298 
Schüler  Beratung und Begleitung von Schülern mit Behinderung im Übergang Schule und Be-
ruf. Kontakt: Frau Knieß 06421/6851314 
Fachdienst für  Hörbehinderte und Gehörlose Beratung und Begleitung hörbehinderter und 
gehörloser Menschen bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben - Tel.: 06421/ 6851328 und  
Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprechzeiten.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Evangelische Kirchengemeinde Wetter mit Niederwetter 
und Todenhausen
Aktuelle Informationen: www.kirchspiel-wetter.de - Pfarramt I:. Pfarrerin Dr. Constanze Thierfelder, 
Klosterberg 7, Tel. 6953 – Fax 964647  - Pfarramt II: Vakanzvertretung: Dekan i.R. Dr. Voss, 
06427/925735 - Jugendreferent: Dirk Kohlhepp  017624878960 - Gemeindebüro im Ev. Gemeinde-
haus – Sekretärin: Ingrid Rösler, Tel.2007, Fax: 3768 geöffnet: Di. 8.00-10.00 und 11.00-12.00, 
Mi.u. Fr. 9.00-12.00 - Küster: Michael Warwel im Ev. Gemeindehaus – Tel. 9690900

Das Gemeindebüro ist ab dem 15. Mai wieder besetzt.

Wetter
Do., 10.05. 10.30 Gottesdienst im Altenheim

20.00 Kantorei
So., 13.05.   9.45 Gottesdienst (Pfrin. Wöllenstein)
Mo.,14.05. 09.30 bis 11.00 Eltern-Kind-Treff im Ev. Gemeindezentrum mit Annett Wüstner

20.00 Posaunenchor
Di., 15.05. Konfirmandenunterricht lt. Plan
Mi, 16.05. 9.30 bis 11.00 Eltern-Kind-Treff im Ev. Gemeindezentrum mit Annett Wüstner

16.30 Kinderchor im Gemeindezentrum
19.00 Frauentreff Almudis – „Wo man singt da lass` dich ruhig nieder, 

böse Menschen haben keine Lieder.“
Volksliederwünsche werden erfüllt.

Do., 17.05. Himmelfahrt  9.45 Gottesdienst (Pfrin. Börsch)
Für die junge Gemeinde: 
Dienstag 18.00-19.30 Jungenschaft (13-16 J.) 
Donnerstag 17.30-19.00 Mädchen- u. Jungenjungschar (9-12 J.)

17.30-19.00 Mädchentreff (13-16 J.) 
19.30-21.00 Jugendkreis (16-20 J.)

Freitag 18.00-19.30  Mädchentreff (13-16 Jahre)

Todenhausen
So., 13.05. 11.00 Gottesdienst (Pfrin. Wöllenstein)
Mo., 14.05. 20.00 Posaunenchor
Do., 17.05. Gottesdienst auf den Christenberg

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinden Amönau mit 
Oberndorf und Warzenbach sowie die Altenhilfe Wetter
Pfarrer Norbert Janker, Raiffeisenstraße 2, 35083 Amönau 
Tel. 06423 / 6914 und FAX 06423 / 543183; E-Mail: pfarramt.amoenau@ekkw.de 
AMÖNAU:
Do. 10.05. 10.30 Uhr   Gottesdienst  in der Wetteraner Altenhilfe
Fr. 11.05. 19.30 Uhr    Kirchenchorprobe im Warzenbacher Bürgerhaus
So. 13.05. 10.45 Uhr   Gottesdienst

Kollekte: Kirchentag 2013
Klingelbeutel: Eigene Kirchengemeinde

Di. 15.05. 19.30 Uhr   KKT-Vorbereitung im Ev. Gemeindehaus
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe im Warzenbacher Bürgerhaus

Mi. 16.05. 14.30 Uhr   Frauenkreis im Warzenbacher Bürgerhaus mit 
„Muttertagskaffeetrinken“

16.00 Uhr   Gottesdienst im Wohnbereich „Auf dem Höhlchen“
Do. 17.05. 10.00 Uhr   Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt 

am oder im Warzenbacher Bürgerhaus
Fr. 18.05. 19.30 Uhr    Kirchenchorprobe im Warzenbacher Bürgerhaus
WARZENBACH:
Do. 10.05. 10.30 Uhr   Gottesdienst  in der Wetteraner Altenhilfe
Fr. 11.05. 19.30 Uhr    Kirchenchorprobe im Warzenbacher Bürgerhaus
So. 03.05. 09.30 Uhr   Gottesdienst

Kollekte: Kirchentag 2013
Klingelbeutel: Eigene Kirchengemeinde

10.30 Uhr   Kindergottesdienst 
Di. 08.05. 20.00 Uhr   Posaunenchorprobe im Warzenbacher Bürgerhaus
Mi. 16.05. 14.30 Uhr   Frauenkreis im Warzenbacher Bürgerhaus mit 

„Muttertagskaffeetrinken“
16.00 Uhr   Gottesdienst im Wohnbereich „Auf dem Höhlchen“

Do. 17.05. 10.00 Uhr   Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt 
am oder im Warzenbacher Bürgerhaus

Fr. 18.05. 19.30 Uhr    Kirchenchorprobe im Warzenbacher Bürgerhaus

Ev.-luth. Kirchengemeinde Treisbach
Pfarrerin Heike Schulze-Wegener, Hauptstraße 4,  35117 Münchh.-Niederasphe 
Tel. 06423 / 6441;  Email: heischuwe@gmx.de
So. 13.05.   9.00 Uhr Gottesdienst  - Pfrin. Schulze-Wegener

Kollekte für Soziale Hilfe Marburg e.V.
Mo. 14.05. 17.15 Uhr Jungschar (Gemeinderaum)
Mo. 14.05. 20.00 Uhr Posaunenchor (DGH)
Do. 17.05. 10.00 Uhr Gottesdienst in Warzenbach mit Pfarrer Janker und
Christi Himmelfahrt den Posaunenchören.
Die Örtlichkeit wird wetterbedingt kurzfristig im Sonntagsgottesdienst bekannt gegeben. 
Ggf. Uhrzeitänderung noch möglich.

Selbst.-ev.luth.Kirche Marburg–Treisbach–Warzenbach
Pfarrer Manfred Holst, Savingnystr. 11 A, 35037 Marburg, Tel. 06421/21777
Sonntag, 13. Mai 2012
  9.30 Uhr Hauptgottesdienst Treisbach, Zur Aue
11.15 Uhr Hauptgottesdienst Marburg, Barfüßertor
Wochenspruch: Sonntag Rogate: Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine 
Güte von mir wendet. Psalm 66,20

Evangelische Kirchengemeinde Rosphetal - Mellnau                                        
Pfarrerin Wilma Ruppert-Golin, Pfarrweg 5, 35083 Wetter-Oberrosphe, Tel.: 06423-7171 - eMail:  Pfarr-
amt.Oberrosphe@ekkw.de Homepage: www.rosphetal-mellnau.de - Vorsitzende des Kirchenvorstandes 
Karin Groß, Jugendreferent, Dirk Kohlhepp, Klosterberg 3, Tel.:06423-9690901, Tel.3161 - Küsterin Göttin-
gen: Ursula Belzer, Tel.: 926810 - Küsterin Unterrosphe: Andrea Bäcker, Tel.: 51756 - Küster Oberrosphe 
Heinrich Herrmann,Tel.: 6871 - Küster Mellnau: Michael Warwel 9690900 - Sekretärin Simone Nitschke Ge-
meindebüro Di. 10.00 -12.00 Uhr, Tel.:7171

Do. 10.05. 16.00 Uhr KU-3 Konfirmanden im Ev.Gemeindehaus Oberrosphe
20.00 Uhr Elternabend der KU-3 Konfirmandengruppen

im Ev.Gemeindehaus Oberrosphe
20.00 Uhr Posaunenchor im Ev.Gemeindehaus Oberrosphe

So. 13.05. 10.00 Uhr Konfirmation mit Abendmahl in Unterrosphe
10.00 Uhr Gottesdienst in Oberrosphe
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Oberrosphe (Ev.Gemeindehaus)
11.00 Uhr Kindergottesdienst in Mellnau (Schulscheune)
Der Kindergottesdienst in Unterrosphe fällt an diesem Sonntag aus

Mo. 14.05. 17.00 Uhr Kindergottesdienst-Mitarbeitenden-Treffen 
im Ev.Gemeindehaus Oberrosphe

19.30 Uhr Singkreis im Ev.Gemeindehaus Oberrosphe
20.00 Uhr Kirchenchor Mellnau in der Schulscheune 

Di. 15.05. 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht der KU-7 Gruppe 
im Ev.Gemeindehaus Oberrosphe

19.00 Uhr Gitarrenkreis „Burgwaldsaiten“ im Ev.Gemeindehaus Oberrosphe
Mi. 16.05. 15.00 Uhr Bibelgesprächskreis in Oberrosphe, Zum Wolfhain 13 

(Näheres bei Gisela Sauerwald, Tel.: 7175)
Do. 17.05. Wanderung zum Christenberg mit anschließendem Gottesdienst
Himmelfahrt 08.45 Uhr ab Pfarrhof

09.15 Uhr ab Forsthaus Mellnau
09.45 Uhr ab Mellnauer Kreuz
11.00 Uhr Gottesdienst auf dem Christenberg mit Prälatin Marita Natt

Evangelische Stadtmission Wetter
Bahnhofstraße 6 - Tel.: 06423-6506 / Fax: 06423-51599 - Pastor: Lothar Rapp
E-Mail: chrischona.wetter@t-online.de
Sonntag:   13.05.  10°°  Uhr Gottesdienst
Dienstag:  15.05.   18°°  Uhr Bibelgesprächskreis
Vorschau:
Sonntag,    20.05.   11°° Uhr Bezirksgottesdienst in Münchhausen
Zu unseren Gottesdiensten und allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf Sie und Ihren Besuch!

Kath. Kirchengemeinde St. Bonifatius
Kath. Pfarramt, Frankenberger Str. 5, 35083 Wetter, Tel. 06423/94240, Fax 06423/942424 E-
Mail: sankt-bonifatius-wetter@pfarrei.bistum-fulda.de / Homepage: www.georg-lahn-
eder.eu - Sekretariat Mo 9.00-14.00, Di 9.00-12.00 u. 14.00-17.00 Mi  geschlossen, Do 9.00-
15.00, Fr. 9.00-13.00 - Pfarrer P. Christoph Kehr OT  06423/94240 - Kaplan P. Irenäus Goor OT 
06423/94240  - Gemeindereferentin Christiane Adler, Mi Nachm. 06423/94240
Zur Pfarrei gehören die Ortsteile: Wetter, Amönau, Mellnau, Niederwetter, Oberndorf, Oberrosphe, Todenhausen, 
Treisbach, Unterrosphe, Warzenbach, Lahntal-Brungershausen, Caldern, Göttingen, Goßfelden, Kernbach, Sar-
nau, Sterzhausen, Münchhausen, Niederasphe, Simtshausen, Wollmar.

Do. 10.05. 19.00 Meditationsabend (offene Gruppe - Interessierte willkommen)
Fr. 11.05. 19.00 Danke-Essen für Ehrenamtliche
So. 13.05. 6. Sonntag der Osterzeit                                Kollekte: Katholikentag 

 10.00 Hochamt mit dem Kirchenchor aus Frankenberg
Di. 15.05. 20.00 PGR-Sitzung
Mi. 16.05. 17.15 Rosenkranzgebet

18.00 Hl. Messe 
Do. 17.05. Christi Himmelfahrt                     Kollekte: für die 
Pfarrgemeinde

Neuapostolische Kirche Hessen
Gemeinde Wetter, Goßfelden, Rodenbach 25
13. SO 09:30 Lahntal Gottesdienst
13. SO 10:00 Lich Gottesdienst für Hörgeschädigte
17. DO 09:30 Lahntal Himmelfahrt Gottesdienst
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Schützenverein Niederwetter 1955 e.V.
Königsschießen am Donnerstag, den 17.05.2012 (Himmelfahrt)
Auch in diesem Jahr findet unser traditionelles Königsschießen im Schützen-
haus statt. Hierzu laden wir alle Vereinsmitglieder, insbesondere auch alle Da-
men und Jugendliche ganz herzlich ein.
Den amtierenden Schützenkönig Wolfgang Muth, sowie die Jung-Schützen-
königin Michaela Völker treffen wir um 9:15 Uhr im Schützenhaus. Wie gewohnt, 
wird dazu ein kleiner Imbiss gereicht. Anschließend werden wir gegen 10:00 Uhr 
frisch gestärkt mit dem Schießbetrieb beginnen.
In der Schießpause am Mittag ist für Speisen und Getränke ebenfalls reichlich 
gesorgt.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen und wünschen allen einen erfolgreichen 
und geselligen Tag.
Mit Schützengruß - Der Vorstand

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
Stadt Wetter
* Margareta Gärtner, Danziger Straße 1, am 09. Mai zum 86. Geburtstag
* Ernst Otto, Alter Graben 2, am 09. Mai zum 80. Geburtstag
* Anna Maria Inerle, Schulstraße 29, am 11. Mai zum 75. Geburtstag
* Christian Dörr, An der Stadtmauer 8, am 14. Mai zum 82. Geburtstag
Stadtteil Amönau
* Heinrich Müller, Talstraße 17, am 12. Mai zum 85. Geburtstag
* Heinrich Feußner, Am Bach 36, am 13. Mai zum 81. Geburtstag
* Anna Gertrude Dersch, Talstraße 3, am 13. Mai zum 79. Geburtstag
Stadtteil Mellnau
* Ilse Klös, Burgstraße 34, am 09. Mai zum 73. Geburtstag
* Margarete Balzer, Burgstraße 29, am 10. Mai zum 84. Geburtstag
* Hildegard Becker, Hermann-Löns-Weg 8, am 14. Mai zum 70. Geburtstag
Stadtteil Oberrosphe
* Margareta Fett, Höfestraße 8, am 10. Mai zum 85. Geburtstag
* Manfred Walter, Auf den Betten 2a, am 10. Mai zum 84. Geburtstag
* Margarethe Kahler, Am Katzler 19, am 11. Mai zum 78. Geburtstag
* Ernst Grosch, Am Rienert 5, am 10. Mai zum 81. Geburtstag
Stadtteil Treisbach
* Hermann Hedderich, Bachstraße 9, am 09. Mai zum 75. Geburtstag
Stadtteil Unterrosphe
* Anna Wege, Rosphestraße 20, am 12. Mai zum 78. Geburtstag
Stadtteil Warzenbach
* Winfried Göbel, Pfütze 11, am 12. Mai zum 72. Geburtstag

Treffpunkt Fitness-Parcours 
Stadt Wetter „erfreut über Offenheit für alle Bürgerinnen und Bürger“
Sechs Allwetter-Fitnessgeräte im Garten der Altenhilfe mit einem Fest 
eingeweiht
„Wir sind erfreut über diese Offenheit, dass der Fitness-Parcours als Treffpunkt 
auch den Bürgerinnen und Bürgern der Stadt zur Verfügung steht“, wies Wetters 
Erster Stadtrat Peter Naumann (SPD) in seiner Rede während der Einweihung 
der sechs Allwetter-Fitnessgeräte auf dem Gelände der Altenhilfe in der Schul-
straße noch einmal auf die Bedeutung des Projekts für die Stadt und seine Be-
wohner hin und warf einen Blick nach vorne: „Wir als Stadt unterstützen es, 
dass das angedachte Café umgesetzt und der Treffpunkt dadurch noch attrakti-
ver gestaltet werden kann.“
Denn kurz zuvor hatte Ernst Boltner, Geschäftsbereichsleiter der Altenhilfe Wet-
ter des St. Elisabeth-Verein e. V. Marburg, in seiner Ansprache vor 50 Gästen er-
klärt, dass mit der Einweihung des Fitnessparcours das Projekt „Treffpunkt Fit-
ness-Parcours“ noch nicht abgeschlossen sei: „Wir sind nicht nur am Überle-
gen, wie hier im Garten ein Café entstehen kann, wir möchten zunächst errei-
chen, dass im Zuge einer weiteren Ausgestaltung hier noch Spielmöglichkeiten 
für Kinder und Verweilplätze entstehen, um den Parcours für die ganze Familie at-
traktiv zu machen.“
Boltner betonte, dass die zügige Umsetzung des 30.000-Euro-Projektes nur auf-
grund der Unterstützung von vielen möglich gewesen sei:
Kirche und Diakonie (10.000 Euro), der Landkreis Marburg-Biedenkopf (9.000 
Euro), Banken und Sparkassen und viele Einzelspender (insgesamt 7.800 Euro) 
sowie der Eigenanteil des St. Elisabeth-Vereins ermöglichten eine zügige Finan-
zierung des Projektes. Und neben „dieser überwältigenden Unterstützung“ habe 
auch zur schnellen Umsetzung beigetragen, dass der St. Elisabeth-Verein als Trä-
ger in Vorleistung getreten sei.
Wie sehr Bewegung im Freien Spaß und Freude machen kann, erlebten die Gäste 
- darunter unter anderem Matthias Bohn, Vorstand des Elisabeth-Vereins, Ste-
fan Schulte, Regionalmanager Region Burgwald-Ederbergland, und Friedrich-
Wilhelm Kohl von der Sparkasse Marburg-Biedenkopf, als Clownin Ulrike Reuter 
sie zu einem Mitmachprogramm animierte und die ehrenamtlichen Helfer der Al-
tenhilfe die sechs Geräte erklärten.
Hintergrund: Fitnessparcours im Garten der Altenhilfe Wetter
Das Team der Altenhilfe des St. Elisabeth-Vereins hat in den vergangenen elf Mo-
naten ein außergewöhnliches Projekt umgesetzt: In der großzügigen und für je-
dermann zugänglichen Gartenanlage in Wetter wurden sechs „Allwetter-
Fitnessgeräte" aufgebaut. Geschäftsbereichsleiter Ernst Boltner betonte seit 
der im Mai 2011 mit einem Fest eröffneten Spendenaktion immer wieder, dass 
ein solches Projekt nur über Drittmittel finanziert werden kann. 
Zu den Außenanlagen der Altenhilfe Wetter gehört ein in das Grundstück inte-
grierter Garten, der aufgrund seiner Größe als Park angesehen werden kann. We-
ge, kleine lauschige Plätze, Baumbestand mit einer eindrucksvollen alten Pap-
pel, Bänke und das vorbeifließende Flüsschen „Wetschaft“ lassen eine reizvolle 
kleine Parklandschaft entstehen. Die in der Altenhilfe Wetter wohnenden älteren 
Menschen, ihre Angehörigen und auch Menschen jeden Alters aus Wetter nutzen 

diesen Garten gerne als Ort der Begegnung. Durch den Fitnessparcours beab-
sichtigt die Altenhilfe Wetter, das vorhandene Gartengelände in seinen Nut-
zungsmöglichkeiten weiter auszubauen. Sechs „Allwetter- Fitnessgeräte“ wur-
den auf einem Pfad von 250 Metern aufgestellt. An den einzelnen Stationen las-
sen sich Übungen vollziehen, die vor allem auf die Fähigkeiten und körperlichen 
Voraussetzungen älterer Menschen zugeschnitten sind, sie können aber von Je-
dem genutzt werden, der Freude an Bewegung hat. Der Parcours dient somit als 
Begegnungsmöglichkeit aller Bürgerinnen und Bürger und Besucher der Stadt 
Wetter. Er bereichert somit die infrastrukturellen Gegebenheiten der Stadt Wet-
ter. Des Weiteren soll der Parcours durch Spielgeräte und Spielmöglichkeiten be-
sonders für Kinder ergänzt werden. Zudem sind verschiedene Sitzbereiche ge-
plant, die zum Verweilen einladen sollen. Ein Brunnen, Wasserspiele oder an-
sprechend gestaltete Beete werden den parkähnlichen Charakter der Gesamt-
anlage hervorheben und den Aufenthalt in dieser naturnahen Umgebung noch at-
traktiver machen. Der Bewegungsparcours der Altenhilfe Wetter versteht sich 
als ein auf Dauer angelegtes Projekt, das jederzeit weiter ausbaufähig ist.

Dorferneuerung Unterrosphe
Einladung
Die 3. lokale Veranstaltung zur Dorferneuerung findet am Montag, 
14.05.2012, um 20.00 Uhr im DGH Unterrosphe statt.
Alle interessierten Bürger sind herzlich eingalden.                             F. Lies
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Schützenverein Wetter
Markus Kaiser und Stefan Textor wieder mit Topergebnissen
Am vergangenen Wochenende stand der fünfte Durchgang mit der Sportpistole 
auf dem Programm. Die zweite Mannschaft musste in Niederasphe antreten. 
Holger Lohaus schoss 236 Ringen, genau wie  Danny Böttcher, Peter Heinzerling 
erreichte 243 Ringe und Stefan Textor zeigte mit 269 Ringen wieder ein sehr gu-
tes Ergebnis. Trotzdem war man dem Gastgeber mit 1015:984 Ringen unterle-
gen. Am Samstagnachmittag empfing die erste Mannschaft die Gäste aus Lan-
genstein. Markus Kaiser war wieder erfolgreichster Wetteraner mit  277 Ringen, 
Markus Reitz kam auf 262 Ringe, Helmut Naumann auf 259 Ringe, Elmar Brusi-
us war mit seinen 256 Ringen äußerst unzufrieden.  Mit 1054: 983 Ringen konn-
te sich die erste Mannschaft wieder deutlich durchsetzen und führt mit 10:0 
Punkten die Grundklasse 1 an. 
Die erste Gewehrmannschaft musste eine deutliche 5:0 Niederlage in Momberg 
einstecken. Verletzungsbedingt konnte Tina Reitz nicht teilnehmen, dafür 
schoss der „Oldie“ Helmut Reitz. An Position vier zeigte Helmut Reitz mit 255 
(96-71-88) ein ansprechendes Ergebnis, aber im direkten Vergleich fehlten 6 
Ringe. Christoph Strube auf der dritten Position verlor sein Duell mit 263 (94-
86-83):265 Ringen. Karlotta Pape auf dem zweiten Setzplatz hatte mit 263 (93-
85-85):272 Ringen das Nachsehen. Markus Reitz auf Position eins zeigte gute 
273 (99-82-92) Ringe, hatte aber auch 3 Ringe in direkten Vergleich zu wenig. 
Auch der Mannschaftpunkt ging mit 1074:1054 an den Gastgeber aus Mom-
berg.
Die Aktivensitzung findet am Mittwoch den 9.Mai um 20 Uhr im Schützen-
haus statt. Um rege Teilnahme wird gebeten.
Die Maifeier findet am 16.05.2012 (Mittwoch vor Himmelfahrt) ab 19 Uhr 
im Wetteraner Schützenhaus statt. Wie in den vergangenen Jahren wird der 
Abend durch die Böllerschützen gegen 19 Uhr eröffnet. Auch im diesem Jahr 
wird der VMGV Orpheus Wetter den Abend mit einigen Liedern verschö-
nern. Mit Einbruch der Dämmerung wird das Maifeuer entzündet. Alle Wettera-
ner sind rechtherzlich zu dieser Veranstaltung eingeladen, mit Bratwurst und 
Fassbier  ist für das leibliche Wohl gesorgt. 

Landwirte und Jäger sollen gemeinsam 
das Jungwild vor dem Mähtod retten
Der Landesjagdverband Hessen (LJV) ruft Landwirte und Jäger auf, bei der frü-
hen Mahd der Wiesen zur Silagegewinnung und bei der späteren Heuernte das 
Jungwild vor dem Mähtod zu retten. Mit Infrarotdetektoren können die Jäger im 
Mai frühmorgens in der noch taunassen Wiese Rehkitze und Junghasen auf-
spüren, um die Jungtiere vor den tödlichen Messern des Kreiselmähers zu ret-
ten. Die Detektoren reagieren auf die Wärmeabstrahlung des Jungwildes mit ei-
nem Warnton oder Lichtsignal und zeigen damit an, wo sich der Nachwuchs des 
Wildes verbirgt.
Zudem sollten die Landwirte beim Mähen mechanische Wildretter einsetzen. 
Diese Wildretter bestehen aus einer Metallschiene mit federnd gelagerten 
Kunststoff- oder Metallstäben, die am Kreiselmäher befestigt wird. Diese Stäbe 
durchkämmen mit sanftem Druck wie ein Rechen das Gras, bevor es gemäht 
wird. „Wenn der Wildretter ein Rehkitz oder einen Junghasen berührt, flüchten 
diese rechtzeitig vor den Messern des Kreiselmähers“, berichtet LJV-Präsident 
Möller. Ohne den Einsatz dieses Gerätes drücken sich die Tiere meist solange 
vor dem lärmenden Traktor in das hohe Gras, bis sie von dem Mäher erfasst und 
zerstückelt werden.
Eine einfache und kostengünstige, aber sehr wirkungsvolle Methode zur Ret-
tung des Jungwildes wenden Jäger der Hegegemeinschaft Knüll an: Sie stellen 
rechtzeitig vor der Mahd auf Pfählen die kleinen Plastikwindmühlen auf, die als 
Kinderspielzeug in jedem Spielwarengeschäft preisgünstig erhältlich sind. Das 
surrende Geräusch der Mini-Windmühlen, das je nach Windstärke ansteigt 
oder abebbt, vertreibt Muttertiere und Nachwuchs aus dem hohen Gras.
Grundsätzlich sollten die Landwirte die ortsansässigen Jägerinnen und Jäger 
rechtzeitig über die Mähtermine informieren. Nur dann können die Grünröcke 
am Morgen vor der Mahd den Infrarotdetektor einsetzen oder am Vorabend auf 
den Wiesen leere Dünger- und Kunststoffsäcke als Wildscheuchen aufstellen, 
die die Rehmütter veranlassen, nachts ihre Kitze von diesen Flächen wegzulot-
sen. Falls sich der Mähtermin – etwa wegen schlechten Wetters – verschiebt, 
besteht jedoch laut Möller „die Gefahr, dass sich die Rehe an die Wildscheuche 
gewöhnen und ihre Kitze erneut auf dieser Wiese verstecken“.
Außerdem können die Jäger das Wiesenstück kurz vor der Mahd mit dem Jagd-
hund durchsuchen. Der speziell ausgebildete Vierbeiner verharrt dann re-
gungslos in einigen Metern Entfernung vor dem Jungtier und zeigt damit an, wo 
sich der Nachwuchs des Wildes im Gras verbirgt.
Wird ein Rehkitz gefunden, darf es nur unter Zuhilfenahme von Grasbüscheln 
aus der Gefahrenzone weggetragen werden, damit ihm kein menschlicher Ge-
ruch anhaftet. Andernfalls würde die Rehmutter den Nachwuchs aufgrund sei-
ner fremden Witterung nicht wiedererkennen und verstoßen. Das Kitz müsste 
dann jämmerlich verhungern.
Möller bittet deshalb Naturfreunde, die scheinbar verwaiste Jungtiere finden, 
diese auf keinen Fall zu berühren. Sie sollten vielmehr sofort den zuständigen Jä-
ger oder Förster benachrichtigen. 
Die neuere Rechtsprechung zum Tierschutz schreibt nach Angaben des LJV-
Präsidenten ausdrücklich vor, dass die Landwirte vorsichtshalber Schutzmaß-
nahmen für das Jungwild ergreifen müssen, wenn erfahrungsgemäß auf be-
stimmten Flächen beim Mähen mit dem Tod von Jungtieren zu rechnen ist. An-
sonsten sei mit empfindlichen Strafen zu rechnen.          Dr. Klaus Röther 

TC Wetter
Wichtig: Außerordentliche Jahreshauptversammlung
Aus gegebenem Anlass findet am Montag, den 14. Mai 2012, um 19.30 Uhr ei-
ne außerordentliche Jahreshauptversammlung des TC Wetter im Vereinsheim 
statt. Alle Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen, möglichst zahlreich an der 
Versammlung teilzunehmen!
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VHS Außenstelle Wetter/Münchhausen
Gartengestaltung
Planung, Bau und Pflege eines Gartens (unter anderem mit den Elementen Terras-
se, Sichtschutz, Kinderspielbereich) sind Thema dieses Kurses. Er beginnt mit ei-
nem Vortrag zur Gartengestaltung. Mit Bildern werden die gestalterischen Mög-
lichkeiten aufgezeigt. Weitere Themen sind: Aufmessen eines Gartens -Erstellung 
einer Planungsgrundlage  - Methodik der Gartenplanung 
Am Samstagnachmittag werden bei einer Exkursion verschiedene Gärten besich-
tigt und die oben genannten Themen am praktischen Beispiel verdeutlicht. 
Ziel des Kurses ist es, die Teilnehmer/innen in die Lage zu versetzen, selbst bei der 
Planung ihres Gartens aktiv werden zu können. Der Wochenendkurs findet am 11. 
+ 12.05.2012 in Wetter im Rathaus/Sitzungszimmer statt.
Orientalischer Tanz
Der orientalische Tanz, die weiblichste aller Tanzformen beinhaltet weiche, flie-
ßende sowie kraftvolle und rhythmische Bewegungen des gesamten Körpers.  Für 
eine verbesserte Körperwahrnehmung werden Aufwärm-, Dehnungs-, Atem- und 
Entspannungsübungen durchgeführt; darauf bauen sich die Grundbewegungen 
mit schlangenartigen, kraftvollen Hüft- und Becken-, sowie Isolationsbewegun-
gen auf.
Dieser Kurs ist für Frauen jeden Alters und jeder Figur geeignet, sie benötigen eine 
Decke, ein Hüfttuch und Gymnastikschläppchen. 
Kursstart Fortgeschrittene: 17.05.2012, jeweils Donnerstag, Stadthalle Wetter
und Anfänger: 18.05.2012, jeweils Freitag im DGH Mellnau, beide Kurse von 18.00 
-19.30 Uhr mit Claudia Brügge.

Gute Laune trotz schlechtem Wetter
Frühlingsfest  im Kindergarten Mellnau
Am Samstag, den 21.4.2012, stand in Mellnau das große Frühlingsfest des Kin-
dergartens auf dem Programm. Theater, Tanzen und Torte – für Groß und Klein 
war etwas dabei.
Zusammen mit ihren Erzieherinnen Gudrun, Lidia und Nadine führten die Kin-
der die Häschenschule auf. Den deutschen Märchenklassiker über Hasenhans 
und Hasengretchen, den Lehrer und den Rotfuchs meisterten unsere Vorschü-
ler mit Bravour.
Unter der Regie von Diana und Julia legte anschließend die Kindertanzgruppe ei-
ne starke Performance aufs Parkett. Bei Liedern über Piraten und Roboter wa-
ren alle Kinder mit dabei und auch manche Eltern und Großeltern tanzten mit.
Bei Entenangeln, Goldschürfen, Rutschsitzrennen, Kegeln, Schatzkisten ge-
stalten und Blumenstecker basteln konnte sich der Nachwuchs vergnügen, 
während Papas, Mamas und Großeltern eine Verschnaufpause bei Kaffee und 
Kuchen einlegten.  
Zum Abschluss gab's dann noch das lang erwartete Puppenspiel über den klei-
nen Hund Wuschel, der sich im Urwald verlaufen hat. Mit Hilfe der Kinder fand 
er zum Glück wieder heraus – und ein unterhaltsamer Tag nahm trotz des 
schlechten Wetters ein schönes Ende.               Andreas Ditze

Nordic-Walking-Treff wöchentlich
Am Samstag, den 19.05.2012 startet wieder der wöchentliche Nordic-Walking-
Treff in Niederasphe mit Christine Berger. In diesem Kurs können alle Nordic-
Walking-Begeisterten ihre Technik überprüfen lassen sowie sinnvolle Übungen 
zum Aufwärmen und Stretchen erlernen. Anfänger/innen können das Angebot 
nutzen, um diese schöne Sportart auszuprobieren und die vielen Variationen ken-
nenzulernen. Treffpunkt: Sportplatz Niederasphe, 14.15 – 16.00 Uhr 
Gesundheitstraining für Diabetiker/innen A und B
Der Kurs richtet sich an ältere Menschenmit chronischen Beschwerden (z.B. Di-
abetes, Bluthochdruck, Osteoporose, Rheuma), die sich gerne mehr bewegen 
möchten. In der Gruppe mit Gleichgesinnten werden mit einfachen Übungen, 
auch Wirbelsäulengymnastik, ein gutes Körpergefühl und Freude an der Bewe-
gung vermittelt. Mit Musik kommen der Spaß und die Entspannung nicht zu kurz. 
Der Kurs findet Freitags von 9.00 – 10.00 Uhr (B-Kurs) bzw. von 10.15 – 11.15 
Uhr im BGH Niederasphe unter der Leitung von Christine Berger statt.
Neuer Kursbeginn: 08.06.2012:
Pilates for Friends 
Der Kurs findet Freitags von 17.45 – 19.15 Uhr  unter der Leitung von Christine 
Berger  im BGH von Niederasphe  statt. Neuer Kursbeginn: 19.06.2012
Weitere Informationen u. Anmeldung : VHS Außenstelle Wetter/Münchhausen
Claudia Martschin, Tel. 06423-964247  E-Mail: fraumartschin@web.de
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250 kamen zur Hütte im Wald
Gelungener Auftakt zum 25-jährigen Bestehen der                
Wanderfreunde Treisbach
(ke). Einen gelungenen Auftakt für das Jubiläumsjahr zum 25-jährigen Vereins-
bestehen haben die Wanderfreunde Treisbach jetzt mit ihrer Sternwanderung 
zur vereinseigenen „August-Weide-Hütte“ im Wald zwischen  Treisbach, Kat-
zenbach und Warzenbach begangen. Weit mehr als 250 Wanderer kamen aus al-
len Himmelsrichtungen zu dem Treffpunkt im frühlingshaften Grün und erwiesen 
den Gastgebern zum Fest die Ehre.
Befreundete Wandervereine und Gruppen unter anderem aus Ernsthausen, Wet-
ter, Katzenbach, Frohnhausen, Bottenhorn, Biedenkopf, Engelbach, Dexbach, 
Warzenbach-Oberndorf, Eckelshausen, Rosenthal und viele Einzelwanderer 
konnte Vorsitzender Karl-Heinz Mende im Laufe des Tages bei herrlichem Früh-
sommerwetter willkommen heißen. Am weitesten angereist waren dabei zwei-
fellos die Gäste aus Wuppertal und als ältesten Dauergast ihrer Märsche be-
grüßten die Veranstalter erneut Wilhelm Waltenberg aus Wetter, der noch in die-
sem Jahr seinen hundertsten Geburtstag begeht. Zur Erinnerung an den Tag er-
hielten die Gästegruppen kleine Geschenke.
Keine Mühe hatten die Organisatoren gescheut, um den Wanderern einen ange-
nehmen Tag zu bereiten. Bei reichlich Würstchen, Kartoffeln mit Dipp und kühlen 
Getränken fühlten sich alle einige Stunden lang sichtlich wohl, ehe am Nachmit-
tag einige sich auf den Heimweg machten, viele aber den Marsch in Richtung 
Treisbach fortsetzten, wo die Wanderfreunde am Dorfgemeinschaftshaus noch 
einmal zu Verweilen einluden, ehe die Gäste per Bus-Shuttle an den morgendli-
chen Ausgangspunkt ihrer Wanderung zurückgebracht wurden.
An der August-Weide-Hütte selber war an diesem Tag erstmals eine Gedenktafel 
zu sehen, die an den Stifter und  Namensgeber August Weide erinnert, der in 
1987 den Vereins mitbegründet hatte und erst kürzlich verstorben ist. 
Während die Sternwanderung anstelle der sonst im Frühjahr durchgeführten Ma-
rathonwanderung ausgetragen wurde, machen die Wanderfreunde darüber hin-
aus schon jetzt auf den Volkswandertag aufmerksam, der am Sonntag, den 16. 
September stattfinden wird. Bereits am 8. September steht im Treisbacher Dorf-
gemeinschaftshaus ein Jubiläumskommers mit Live Musik, einer umfassenden 
Ausstellung über ein Vierteljahrhundert Vereinsgeschichte und Ehrungen auf 
dem Programm. 

Jede Gruppe erhielt ein Erinnerungsgeschenk vom WFT-Vorsitzenden Karl-Heinz 
Mende (Mitte), hier Erwin Becker aus Bottenhorn (rechts) und MGV-Vorsitzender 
Bernd Weber aus Engelbach.                                  (Fotos: Kempe)

Eintreffen einer Gruppe aus Biedenkopf an der August-Weide-Hütte.

Unter schattigen Bäumen rund um die August-Weide-Hütte ließ es sich gut aus-
halten.

Mit demnächst 100 Jahren noch immer rüstig dabei: Willi Waltenberg aus Wetter 
mit dem WFT-Vorsitzenden Karl-Heinz Mende.
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Einladung zum BILDERSUCHRITT am 20. Mai 
Veranstalter:  RFVW Wetter                            
Veranstaltungsort:  Reitanlage in der Binge
Nennungsschluss:  14.Mai 2012
Startberechtigung:  Reiter  
                Helm wird empfohlen! Bei Jugendlichen besteht Helmpflicht. 

Für Jugendliche muss der Nennung eine Einverständnis-
erklärung eines Erziehungsberechtigten beigefügt werden.

Team:  Bis zu vier Reiter/innen
Startgeld:  10 €  pro Person bei Nachnennung 15 €
                                Das Startgeld ist mit der Nennung zu entrichten
Start /Ziel:  Reithalle Wetter 
                        Wo auch für das leibliche Wohl gesorgt wird.
Streckenbeschreibung:  Die Strecke ist markiert und ca. 13 Km lang.
                                 Reine Reit-Zeit beträgt ca. 2,5 Stunden, keine Pause 

vorgesehen.
Start: 9.30 Uhr  danach im Abstand von 5 Minuten,
                              Start erfolgt nach Eingang der Nennung.
Pferde:  Zugelassen werden alle Pferde die 5 jährig und älter sind. 
               Alle Pferde müssen frei von ansteckenden Krankheiten sein,
                 und ebenfalls ausreichend Haftpflichtversichert
Ausschreibungen bei:  Ingo Wagner  Gänseberg 5  35083 Wetter  
                                Tel. 06423-1828 oder  0172-6752052
                                E-Mail: reitverein-wetter.de
                           E-Mail: Ingo.Wagner.Wetter@freenet.de 
Anmeldungen an: Ingo Wagner  Gänseberg 5  35083 Wetter  
Haftung:  Der Veranstalter haftet nur für Schäden für die er nach der 

gesetzlichen Haftung im Landessportbund versichert ist.

Doppelaufstieg beim TSV Amönau
Die Tischtennisabteilung des TSV 1911 Amönau konnte zum Ende der Saison 
2011/12 zwei Aufstiege feiern. Die 1. Herrenmannschaft errang in der Tischten-
nis Kreisliga Gr. Süd-Ost den Meistertitel und erreichte somit den direkten Auf-
stieg in die Bezirksklasse Gr.1.  Die erste Mannschaft mit den Spielern Frank Wei-
de, Timo Wagner, Manfred Wiegand, Thorsten Schmack, Hermann und Daniel 
Geil  zeigten über die gesamte Saison eine ausgeglichene und konstante Lei-
stung, so das Sie sich knapp vor der starken Mannschaft vom TSV Cappel  be-
haupten konnte. Einen Grundstein zum Meistertitel legte Frank Weide, der in der 
Vorrunde ungeschlagen blieb und auch in der Gesamtwertung die beste Bilanz 
hat (29:7).

Tanz- und Trachtengruppe                  
„Die Burgwaldskälwer” Oberrosphe
Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 16.05.2012 

Der Vorstand der Tanz-und Trachtengruppe „Die BurgwaIdskäIwer” Oberrosphe 
lädt am Mittwoch, 16.05.2012, alle passiven/aktiven Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung um 20.00 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus Oberrosphe 
ein.

Tagesordnungspunkte: 1. Eröffnung u. Begrüßung, 2. Bericht des Vorstandes. 3. 
Bericht der Kassenwartin, 4. Bericht der Kassenprüfer, 5. Aussprache zu den Be-
richten. 6. Entlastung des Vorstandes, 7. Termine 2012, 8. Verschiedenes

Gesangverein Sängerlust Amönau 1876
Einladung zur Wanderung an Himmelfahrt 2012
Die Tour führt am 17. Mai 2012 am Sportplatz vorbei über den Kurhessenweg 
zur Lessinghütte. Von dort geht es nach einer ausgiebigen Rast über den Höhen-
weg zurück nach Amönau. Für Mitfahrgelegenheit, Essen und Trinken ist ge-
sorgt. Start : 10.00 Uhr am Bürgerhaus Amönau
Über eine rege Teilnahme von vielen aktiven, passiven und interessierten Sän-
gern/innen freuen wir uns sehr.
Der Vorstand - Sängerlust 1876 Amönau

Jagdgenossenschaft Oberrosphe
Für die Fahrt der Jagdgenossen nach München vom 7.09.2012 bis 9.09.2012 
sind noch Plätze frei. Sollten noch Plätze bis zum 10.05.2012 frei sein können 
sich auch wieder Nichtgenossen bis zum 15.05.2012 anmelden.

Der Vorstand

Kinderseite Lösungen
Lösung A: Hein muß keine Stufe hoch gehen, weil das Schiff ja mit dem Wasserspiegel 
steigt.
Lösung B: Durch das Entladen wurde der Laster leichter und die Federn sind nicht 
mehr so stark zusammengedrückt wie vorher. Um den Laster rauszufahren, muss er 
ihn wieder beladen.
Lösung C: Die Einkaufspreise für das Pferd ergeben zusammen 140 Euro, die Ver-
kaufspreise ergeben zusammen 160 Euro. Die Differenz daraus beträgt 20 Euro, die so-
mit sein Gewinn sind.

v.l. Frank Weide, Timo Wagner, Manfred Wiegand, Daniel Geil, Hermann Geil und 
Thorsten Schmack

Die 2. Herrenmannschaft des TSV Amönau erreichte in der 2. Kreisklasse Nord 
mit nur einem Punkt Rückstand den zweiten Platz, damit musste die Mann-
schaft am 04.05.2012 in der Sporthalle in Cölbe das Relegationsspiel um den 
Einzug in die 1. Kreisklasse gegen die Spvgg. Haddamshausen bestreiten. Lei-
der war die Amönauer Mannschaft wie so oft in dieser Saison vom Verletzungs-
pech verfolgt, so dass Volker Schmack den verletzten Stammspieler Günther 
Diehl ersetzen musste. Das Match wurde souverän mit 9:2 gewonnen und der 
Aufstieg perfekt gemacht. Die 2. Mannschaft mit den Spielern Reinhold Brössel, 

Günther Diehl, Holger Fett, Markus Muth, Peter Dietrich und Ralf Schmack war 
besonders mit den Doppeln erfolgreich.  Das Doppel Reinhold Brössel und Ralf 
Schmack verlor in der Rückrunde kein einziges Spiel (9:0).

v.l. vorne: Holger Fett, Reinhold Brössel, Markus Muth und Ralf Schmack

v.l. hinten: Peter Dietrich, Volker Schmack, Günther Diehl
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Jubiläumsfest 

100 Jahre TSV Treisbach
Pfingsten 1912 war die Geburtsstunde des Turn- und Sportvereins Treisbach. 16 
turnbegeisterte junge Männer legten den Grundstein unseres Vereins.
Jetzt ist es soweit, wir dürfen auf 100 Jahre Vereinsgeschichte, sportliche Höhen 
und Tiefen sowie gesellige Aktivitäten und einen Teil dörfliches Leben in Treis-
bach zurückblicken.
Diesen Anlass wollen wir nutzen um Danke zu sagen und zu feiern!
Wir bedanken uns schon jetzt bei allen Dorfbewohnern, die unseren Aufrufen in 
der Presse gefolgt sind und dem Verein Fotos für die Erstellung einer Festschrift 
sowie einer Foto- und Videopräsentation zur Verfügung gestellt haben!
Das älteste Foto stammt aus dem Jahr 1914 und wurde uns von Familie Lichten-
fels (Schmiedegasse) zur Verfügung gestellt:

Dorfolympiade
Der Festsonntag, 08. Juli 2012, soll mit Spiel, Spaß und Unterhaltung ganz im Zei-
chen der Familie stehen. Alle Vereine, Familien, Straßenteams und sonstige 
Gruppierungen sind herzlich zur Teilnahme an der Dorfolympiade mit vielerlei 
Disziplinen eingeladen (Beginn 14:00 Uhr).
Mitmachen können alle Altersgruppen – Mannschafts-Teamgeist ist gefragt. Es 
gibt Sachpreise zu gewinnen!
Eine Mannschaft muss aus mindestens 4 Personen bestehen; nach oben be-
steht keine Begrenzung.
Einfach den unteren Abschnitt abtrennen und beim Vorstand des TSV Treisbach 
abgeben oder eine E-Mail senden.
Kontakt
Turn- und Sportverein Treisbach 1912 e.V.
Werner Garthe (1. Vorsitzender), Am Grünweg 1, 35083 Wetter-Treisbach
Tel. (06423) 4258
Internet: www.tsv-treisbach.de
E-Mail: tsv-treisbach@arcor.de
Facebook: www.facebook.com/TSVTreisbach
__________________________________________________  

Wir nehmen an der Dorfolympiade am 08. Juli teil!

Mannschaftsname: ___________________________

Ansprechpartner: ___________________________

Anschrift: ___________________________

Telefon: ___________________________

E-Mail: ___________________________

Kuckuckshütte an der Burg 
heißt alle Gäste herzlich willkommen
Nahe der B252 zwischen Marburg und Frankenberg liegt, am Rande des Burgwalds, 
Wetter-Mellnau. Besuchen Sie die romantische Burgruine und genießen Sie den wei-
ten Blick von der Plattform des Turms. Erkunden Sie die Rundwanderwege im Burg-
wald, eines der größten zusammenhängenden Waldgebiete in Hessen mit Moorland-
schaft und Orchideenwiesen.
Möchten Sie sich nach einer Wanderung durch den Burgwald stärken oder nur ge-
mütlich bei einer Tasse Kaffee entspannen? 
Wir würden uns freuen Sie in der Kuckuckshütte oder auf unserer Terrasse begrüßen 
zu dürfen.
Wir bieten Ihnen Getränke und Speisen aus unserer Karte an. 
Unsere  Öffnungszeiten sind : 
Mittwoch bis Freitag       von17:00 bis 21:00 Uhr 
Samstag und Sonntag von 14:00 bis 21:00 Uhr
und nach Voranmeldung unter 06423 5439778  oder 015787398748. 
Der Heimat und Verkehrsverein Mellnau e.V. und Heidemarie Blum freuen  sich auf Ih-
ren Besuch
Die Burg kann auch für für Hochzeiten oder andere Festlichkeiten im Zelt oder im 
Freien gemietet werden unter der NR. 06423 544114

Ihr Heimat und Verkehrsverein Mellnau e.V.

Mellnau, das Tor
zum Burgwald

Turnabteilung im Jahr 1914

Alle Fotos und Videos werden beim Festkommers gezeigt!
Festprogramm
Samstag, 26. Mai 2012
19:00 Uhr Totenehrung an der Ev.-luth. Kirche 
20:00 Uhr Festkommers im Bürgerhaus mit Grußworten, Rückblick auf die 

Vereinsgeschichte, musikalischen Darbietungen,  Ehrungen, 
Foto- und Videopräsentation
anschl. gemütliches Beisammensein

Freitag, 06. Juli 2012
20:00 Uhr Zeltdiscoabend mit TLTH
Samstag, 07. Juli 2012
20:00 Uhr Musik&Tanz im Festzelt mit den Schilehrern aus dem Stubaital
Sonntag, 08. Juli 2012
11:00 Uhr Zeltgottesdienst

anschl. Familientag mit Spiel, Spaß, Olympiade u.v.m.
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....hier rollt der Ball
Fußball im Sportpark Binge             
am Wochenende:
Jugendspiele:
Samstag, 12.05., 13.30 Uhr: D1-Jugend – TSG Wieseck

18.00 Uhr: C1-Jugend – VfB Marburg II
Sonntag, 13.05. 11.00 Uhr: E2-Jugend – VfB Lohra
Samstag, 12.05.2012, 15.30 Uhr:

VfB 09 Wetter – FSV Steinbach
Sonntag, 13.05.2012, 15.00 Uhr:

VfB 09 Wetter II – FC Angelburg
An diesem Wochenende empfängt der VfB 09 Wetter die Mannschaft der Stunde, 
den TSV Steinbach, im Sportpark Binge. Die klar favorisierten Gäste aus dem Dill-
kreis stimmten leider einer Verschiebung der Begegnung wegen des Maimarktes 
auf Freitagabend  nicht zu und so findet die Begegnung am Samstag statt. 
Der TSV Steinbach, als Aufsteiger, mit einigen oberligaerprobten Spieler immens 
verstärkt, hat seine letzte Begegnung ausgerechnet gegen den VfB 09 Wetter ver-
loren, wo die „Grünen“ mit einer beeindruckenden Leistung 3:0 gewinnen konn-
ten. Das es diesmal nicht so einfach werden wird, zeigen die 15 Siege in Folge, 
die Steinbach danach erringen konnte. Diese einmalige Siegesserie führte sie 
unangefochten an die Tabellenspitze der Gruppenliga und ein Sieg in Wetter wür-
den den Aufstieg unter Dach und Fach bringen.
Der VfB 09 Wetter hingegen hätte mit einem Sieg den Relegationsplatz so gut wie 
sicher und sich die Chancen für den Direktaufstieg gewahrt.
Am Sonntag ist das Team des VfB 09 Wetter gegen die Gäste aus Allendorf/ Ho-
henfels klar favorisiert.

TSV 1911 Amönau
TSV 1911 Amönau – Türk Biedenkopf
So. 13.05.2012  -  15:00 Uhr  -  Kreisliga B Biedenkopf

Informationen der SG 

Rosphe/Mellnau
Die nächsten Spiele:
Datum Zeit Ort
So., 13.05. 13:00 Uhr Niederwald VfR Niederwald 2 - SG Rosphe/Mellnau 2
So., 13.05. 15:00 Uhr Niederwald VfR Niederwald 1 - SG Rosphe/Mellnau 1
So., 20.05. 13:00 Uhr Unterrosphe  SG Rosphe/Mellnau 2 - FV Langenstein 2
So., 20.05. 15:00 Uhr Unterrosphe SG Rosphe/Mellnau 1 - FV Langenstein 1
Sa., 26.05. 13:30 Uhr Schwabendorf SG Rauschenberg 2 - SG Rosphe/Mellnau 2

SG Treisbach/Simtshausen/Asphe
Sonntag, 13. Mai 2012
B-Liga
SG Treisbach/Simtshausen/Asphe TSV Röddenau 13:15 Uhr Niederasphe
A-Liga
SG Treisbach/Simtshausen/Asphe TSV Frankenau 15:00 Uhr Niederasphe

FVW 1930 Unterrosphe e.V.                

2. Unterrospher BeachSoccerTage  
Der Fussballverein Unterrosphe richtet vom 01.06.–03.06.2012 auf dem Fest-
platz in Unterrosphe die 2. Unterrospher BeachSoccer–Tage aus.
Freitag, 01.06.12, 18.00 Uhr - Unterrosphe Open
Das erste Turnier beginnt am Freitag, 01.06., um 18.00 Uhr. Die Unterrosphe 
Open sind offene Meisterschaften für Teams aus Wetter mit seinen Stadtteilen, 
aus Lahntal, aus Nah und Fern (Mindestalter der Spieler 15 Jahre). 
Samstag, 02.06.12, 16.00 Uhr - Unterrosphe Soccer Masters
Bei diesem Dorfturnier der anderen Art sind alle Unterrospher Vereine, Gruppen, 
Haus- oder Strassengemeinschaften, kurzum alle Einwohner von Unterrosphe 
ab 15 Jahre zum Mitspielen aufgerufen. 
Sonntag, 03.06.12, ab 11.00 Uhr – Junior  Soccer Masters
Hier sind alle Nachwuchskicker aus Nah und Fern aufgerufen. Das Turnier be-
ginnt um 11.00 Uhr mit dem U 8 – Cup, um 12.00 Uhr messen sich die U 14-
Mannschaften und zum Abschluss um 14.00 Uhr die Spieler der U 11. Jeder Spie-
ler erhält eine Getränkemarke.
Anmelden können sich die Mannschaften per email an beachsoccer@fvw-
unterrosphe.de oder telefonisch bei Tobias Lies (Tel. 06423-2029) oder  Andre-
as Geier (Tel. 06423 – 1013)
Das Startgeld beträgt EUR 10,00 pro Mannschaft, der Anmeldeschluss ist der 
15.05.2012.
Gespielt wird nach modifizierten Street-Soccer-Regeln in einem SoccerCourt 
von 10 x 15 m barfuß auf Sand. Ein Team besteht aus mindestens drei (Junior 4) 
und höchstens 6 Spielern. Gespielt wird ohne Torwart 3 gegen 3 (Junior 4 : 4). 
Grätschen ist strikt verboten und wird mit Strafstoß bestraft. Die Siegermann-
schaften erhalten Pokale und Getränkemarken. 
Für das leibliche Wohl steht an allen Tagen ein Bierpilz sowie ein Imbisswagen 
bereit. Platz für das gemütliche Beisammensein gibt es im und vor dem Festzelt. 
Am Samstag gibt es ab 20.00 Uhr Musik im Festzelt
Mehr Informationen über die Regularien, die Anmeldeformulare für die einzel-
nen Turniere sowie die Ansprechpartner stehen auf unserer Homepage 
www.fvw-unterrosphe.de bereit. 

Eintracht Wetzlar: JSG Burgwald 0 : 3  
Dieses Ergebnis hatte ich im Vorfeld so nicht erwartet. Wirklich. Nach dem 1. 
Mai und diversen Maifeuern dachte ich, dass es gegen den Tabellensiebten ein 
hartes Stück Arbeit wird. Immerhin hatte Wetzlar zu Hause erst zweimal verlo-
ren und wir waren nach dem knappen Ergebnis im Hinspiel entsprechend ge-
warnt.
Doch die Mannschaft sollte mich positiv überraschen.
Vorbild in kämpferischer Hinsicht und auch als Torschütze, war mal wieder Andy 
Trusheim. Trotz vorangegangener Krankheit legte sich der „Kleine“ mal wieder 
richtig ins Zeug. Sein Tor in der 9. Minute war eine wunderbare Kombination über 
Robin Dempt, der mit einem langen Ball Max Brunet bediente. Max zündete den 
Turbo, ließ seinen Gegenspieler stehen und seine Flanke konnte Andy zum 1:0 
verwerten.
Im Mittelfeld auf der Sechserposition rackerte die komplette Spielzeit Jonas Bet-
telhäuser unermüdlich und das obwohl er durch einen Sonnenbrand auf der Na-
se, besagter 1. Mai, doch etwas angeschlagen war. Bettel war einfach nicht tot 
zu kriegen. 
Mit dem für die Gastgeber schmeichelhaften 1:0 ging es in die Pause. Eine kleine 
Vorentscheidung dann das 2:0 durch Victor Wolf. Wieder war Max der Vorberei-
ter. Wieder waren es nur zwei Spielzüge. Ausgangspunkt diesmal war Lukas We-
ber. Insgesamt muss man sagen, dass die Viererkette mit Hendrik Lein, Robin 
Dempt, Tom Fischbach und Lukas Weber sehr sicher stand. Es wurde gut ver-
schoben, die Gegenspieler frühzeitig unter Druck gesetzt und versucht nach Bal-
leroberung das Spiel schnell nach vorne zu tragen. Als Ruhepol hinter der Ab-
wehr, Keeper Luca Febel, der nun in seinem vierten Spiel für die JSG schon das 
dritte Mal keinen Gegentreffer kassierte. 
Leon Brössel und Roman Imberg im Mittelfeld vorbildlich und mit dem Gespür 
das Spiel zu lesen. David Immel und Bigan Karapinar brachten sich nach ihrer 
Einwechslung sofort ins Spiel ein und wurden somit gleich ein funktionierender 
Teil der Mannschaft.

Foto: Michael Hahn, Oberrosphe

VfB Wetter - Jugendfußball
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Elisas DemirbogaJannik Belzer

GESCHÄFTLICHES

Im Café-Bistro
Termine • Ich zeige Dir mein Hobby

Stricken und Häkeln mit Brigitte
Mittwoch, 9.5.2012, 17:00 Uhr

• Senioren-Kaffee-Plausch
mit kleinem Unterhaltungsangebot
Montag, 14.5.2012 und 4.6.2012 jeweils 14:30 Uhr

Mitmachaktion „Sonnenblume”
Der "Seniorentreff" möchte alle Unterrospher, groß und klein, auffordern, Sonnenblu-
men zu säen. Zum Sofortstart wurden in dem im Dorf verteilten Informationsblatt eini-
ge Samen hinzugefügt. Natürlich können alle Sorten -und da gibt es viele - gesät und 
gepflanzt werden. Unser Wunsch ist es, dass in allen Gärten, Beeten, Vorgärten, Kü-
beln und an allen Zäunen Sonnenblumen erblühen.
Im August soll ein Sonnenblumenfest rund um die „Alte Schule” stattfinden. Die größ-
ten, schönsten und lustigsten Blumen sollen fotografiert und in einer Ausstellung ver-
öffentlicht werden.
Über viele fröhliche Gärtner und hunderte von Sonnenblumen, die in diesem Jahr 
strahlen, würden nicht nur wir uns freuen.

*** Während der Veranstaltungen ist das Café-Bistro nicht nur für die Teilnehmer, 
sondern für alle zugänglich. ***

Anmeldung entweder im Café-Bistro "Alte Schule" Unterrosphe oder
Tel.: 06423 544042, Email: info@cafe-unterrosphe.de
Es freut sich auf ein fröhliches Miteinander
Das Café-Bistro Team

Pura natura
Aktuelle Kurse: Yoga – Die fünf Tibeter 

• montags, jeweils 17:45, 19:00, 20:15 Uhr
• dienstags, jeweils 19:00 und 20:15 Uhr

Café-Bistro "Alte Schule" Unterrosphe
Tel.: 06423 544042 oder Email: info@cafe-unterrosphe.de
• pura natura - Praxis für ganzheitliche Massagen und Wellness

Tel.: 06423 543530 oder Email: info@pura-natura.eu

Die endgültige Entscheidung war Henni vorbehalten, der in gewohnter Manier ei-
nen Elfmeter zum 3:0 verwandelte (75. Min.).
Wer fehlt bisher in diesem Bericht? Richtig. Unser König der Alleingänge Kle-
mens Jakobi. Er rackerte, erkämpfte sich Chancen, lief des Öfteren alleine auf 
den gegnerischen Torwart zu. Aber der Abschluss. Doch diese Feder müssen 
sich auch noch andere Mitspieler an den Hut stecken und das ist eigentlich der 
einzige Kritikpunkt für dieses Spiel, die Chancenauswertung.
Für die JSG spielten: Luca Febel, Robin Dempt, Hendrik Lein, Lukas Weber, Tom 
Fischbach, Jonas Bettelhäuser, Leon Brössel, Andy Trusheim, Max Brunet, Ro-
man Imberg, Klemens Jakobi, Victor Wolf, Bigan Karapinar, David Immel. 

              Uwe Fischbach

BLICK ÜBER DIE STADTGRENZE
Engagement macht stark!
In Deutschland engagieren sich jährlich über 23 Millionen Bürgerinnen und Bür-
ger ehrenamtlich. Sie setzen sich selbst organisiert oder in Unternehmen, Stif-
tungen, Verbänden oder Einrichtungen freiwillig für einen guten Zweck ein und 
bewegen für das Gemeinwohl etwas zum Besseren. 
Um diesen Menschen, Initiativen und Aktionen öffentliches Gehör zu verschaf-
fen und Mitmenschen zum Nachahmen zu animieren, organisiert das Kampa-
gnenteam des Bundesnetzwerks Bürgerschaftliches Engagement (BBE) seit 
2004 unter dem Motto „Engagement macht stark!“ die bundesweite Woche des 
bürgerschaftlichen Engagements.
Innovative Projekte, phantasievolle, bunte und unterschiedliche Aktionen, Ideen 
und Initiativen aus den Bereichen Bildung, Erzie-hung, Sport, Kultur, Umwelt-
schutz, Völkerverständigung, Gesundheit, Migration u.v.m. werden vorgestellt 
und gewürdigt. Diese Aktionswoche, an der sich alle Engagierten mit ihren In-

itiativen und Veranstaltungen beteiligen können, steht im Mittel-punkt der „En-
gagement macht stark!“-Kampagne und wird im Jahr 2012 vom 24. September 
bis zum 3. Oktober stattfinden.
Die Kampagne wird vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend gefördert und untersteht der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten. 
Startschuss der Woche ist die Auftaktveranstaltung in Berlin, in deren Rahmen 
Projekte und Akteure zu Wort und auf die Bühne kommen. Begleitet wird die Ak-
tionswoche zudem von einem inhaltsreichen Kampagnenmagazin mit Artikeln 
rund um bürgerschaftliches Engagement.
Die Thementage innerhalb der Woche greifen inhaltliche Schwerpunkte aus die-
ser Vielfalt heraus und beleuchten sie unter verschiedenen Aspekten. Die the-
matisch ergänzenden Sonderinfoletter informieren über wissenschaftliche, ge-
schichtliche oder gesellschaftliche Hintergründe und illustrieren das Thema 
durch Fallbeispiele, Literaturhinweise, Interviews u.v.m.
Machen Sie mit!
Seien auch Sie 2012 dabei. Sei es durch Ihr persönliches Enga-gement vor Ort, 
mit Ihrer Veranstaltung für den Veranstaltungskalender, mit einem Themenvor-
schlag oder mit einer Initiative, über die Sie gerne berichten möchten.
Schreiben Sie eine E-Mail an: aktionswoche@b-b-e.de

Natur-Erleben in Lahntal-Goßfelden
Die Aktionsgemeinschaft „Rettet den Burgwald“ e.V. lädt zur Vogelstim-
menwanderung  ein
Natur erleben - das ist Programm am 13. Mai 2012: Bei der Wanderung im Lahn-
tal können Familien und alle Interessierten die Natur und naturkundliche Beson-
derheiten unter fachkundiger Anleitung erleben. Entlang der Lahn und einiger 
Baggerseen können am frühen Morgen viele verschiedene Vogelarten „bel-
auscht“ und beobachtet werden. Mit etwas Glück zeigen sich hier auch beson-
dere Arten, wie Blaukehlchen und Eisvogel. Hinweis: Bitte Fernglas und festes 
Schuhwerk mitbringen. 
Treffpunkt:  7.00 Uhr an der alten Lahnbrücke in Lahntal-Goßfelden
Die Veranstaltung ist ein Beitrag zu den „7. Naturschutz-Erlebnistagen Hessen“, 
die vom 5. bis 13. Mai 2012 stattfinden. Zahlreiche Aktionen bieten in dieser Zeit 
Naturfreunden die Möglichkeit, die ganze Faszination der Natur kennen zu ler-
nen, den Geheimnissen der Tiere und Pflanzen in Wald und Flur auf die Spur zu 
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kommen und ökologische Zusammenhänge näher zu erkunden. Unter www.na-
turschutz-erlebnistag.de sind alle hessischen Veranstaltungen mit den jeweili-
gen Uhrzeiten und Treffpunkten aufgelistet. 
Die „Naturschutz-Erlebnistage“ werden bundesweit von den staatlichen Natur- 
und Umweltakademien initiiert und mit Partnern vor Ort durchgeführt. Die Ange-
bote sind vielfältig und breit gestreut. Sie reichen von der Vogelstimmenwande-
rung über die Fahrradtour bis hin zum „Schafschurfest“ oder praktischen Na-
turschutz-Aktivitäten. Bei den zahlreichen Veranstaltungen wird die Vielfalt an 
Tier- und Pflanzenarten in den verschiedenen hessischen Biotopen lokal erleb-
bar.

Kulturherbst Burgwald e.V. richtet 
Kunst-Wettbewerb aus
Alle Kunst- und Kulturschaffenden der Region können sich beteiligen
Wieder sind zwei Jahre um und der Verein Kulturherbst Burgwald e.V. ruft die 
Kunst- und Kulturschaffenden der Region Burgwald-Ederbergland auf, sich an 
dem schon traditionellen Künstler-Wettbewerb im Rahmen des Kulturherbstes 
Burgwald-Ederbergland zu beteiligen. Der Wettbewerb des Kulturherbstes 2012 
trägt das Motto „DIE REGION IM WANDEL DER JAHRESZEITEN“.
Mit Beiträgen, die sich auf dieses Motto  beziehen, können sich Künstlerinnen 
und Künstler aller Sparten d.h. von A, der Autorin, bis Z, dem Ziehharmonika-
Orchester, an dem Wettbewerb beteiligen. Sie können also Arbeiten aus allen 
Genres der darstellenden und bildenden Kunst sowie Literatur einreichen.
Textbeiträge können sowohl als E-mail oder postalisch, Bild- und bildhaueri-
sche Beiträge als Farbkopie bzw. Farbfoto (eventuell mit Begleittext) und Musik-
, Theater- und sonstige Beiträge als CD eingesandt werden.
Eine Jury, bestehend aus Mitgliedern der heimischen Presse, des Vereins Kultur-
herbst und der Verwaltung der Kommune des Ortes der Abschlussveranstaltung 
wird aus den Einsendungen jene drei Gewinner auswählen, deren Arbeiten im 
Rahmen der Abschlussveranstaltung am 18. November 2012 in der Waldgast-
stätte Christenberg prämiert werden.
Bedingungen:  
• Wettbewerbsbeiträge, müssen sich auf das oben aufgeführte Motto beziehen.
• Die am Wettbewerb teilnehmenden Arbeiten müssen bis zum 30. Sept. 2012 

Frauke Stamm, Malerin aus Mellnau hat schon signalisiert, dass sie sich beteiligt. (Foto privat)

der Jury vorliegen. 
• Der Haupt-Wohnsitz des Kunstschaffenden muss in der Region Burgwald-
Ederbergland sein.
Adressen: Burgwald-Tourist-Service, Armin Feulner, Marktplatz 1, 35083 Wet-
ter, Tel. 06423/8270, Mail: info@burgwald-touristservice-de  oder  Karl Hein-
rich Naumann, Auf dem Baulersch 4, 35083 Wetter-Oberrosphe, Tel.: 
06423/4192,  Mail: karl-heinz.naumann@gmx.de
Bitte keine Originale einsenden, da die Texte, Kopien, Fotos usw. nicht zurückge-
schickt werden.

Behindertenbeauftragte
der Stadt Wetter (Hessen)
Frau Gisela Lind aus dem Stadtteil Amönau nimmt die Aufgaben der ehrenamtlichen 
Behindertenbeauftragten der Stadt Wetter (Hessen) wahr.

Zu den Aufgabengebieten der Behindertenbeauftragten gehören insbesondere:

- Individuelle Beratung behinderter Menschen

- Hilfe bei Antragstellung zum Schwerbehindertenrecht

- Beratung von Institutionen und die Koordination der Angebote vor Ort

- Mitwirkung im Rahmen der kommunalen Behindertenplanung

- Mitwirkung in öffentlichen Gremien

- Öffentlichkeitsarbeit und Fortbildung

Persönliche Gesprächstermine mit Frau Lind können Sie über folgende Kontaktmög-
lichkeiten vereinbaren:

Stadtverwaltung Wetter (Hessen)

Fachbereich 1

Hauptverwaltung

Telefon: 06423 - 8224 oder 8237 (Vorzimmer: Frau Nau) 

E-Mail: behindertenbeauftragte@wetter-hessen.de

E-Mail: behindertenbeauftragte@wetter-hessen.eu

Sprechstunde: jeden 1. Mittwoch im Monat von 14:30 – 16:00 Uhr im Rathaus 
2.OG, Zimmer 42

gez. Kai-Uwe Spanka, Bürgermeister
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Wohrataler Pflanzmarkt am 12. Mai 
Am Samstag, den 12. Mai, findet der alljährliche  Wohrataler Pflanzmarkt an der 
Dorfscheune Langendorf statt. Ab 11.00 Uhr werden wieder Nutz- und Zier-
pflanzen in bester Bioqualität von Gartenfreunden als auch von Biogärtnereien 
aus der Region angeboten. Ergänzt wird das Angebot durch Artikel des Kunst-
handwerks und einem kleinen Flohmarkt.
Für das leibliche Wohlbefinden sorgen die Frauen des SV Langendorf mit lecke-
ren Kuchen und Kaffee. Daneben gibt es Würstchen vom Grill und Köstlichkeiten 
aus dem Backhaus.
Am Abend werden ab 20.00 Uhr zur Pflanzmarktfete „Mingos Whole Pride“ mit 
tanzbarem aus 30 Jahren Rock aufspielen. 

Münchhäuser Landfrauen studierten 
Kulturgeschichte der Unterwäsche 

Es ging um „zerbrechliche Frauenzimmer mit Wespentaillen“, um „Krinolinen“ im Bie-
dermeier, aufklappbare „Leib- und Seelhosen“ ebenso wie „Petticoats“ aus der Rock'n-
Roll-Zeit. Eine höchst unterhaltsame und zugleich informative „Kulturgeschichte der Un-
terwäsche von 1700 bis 1960“ mit vielen Bildern und textilen Exponaten aus dem Fran-
kenberger Kreis-Heimatmuseum bot Ruth Piro-Klein (Bottendorf) bei einem Vortrag im 
Vereins- und Kulturhaus von Münchhausen, zu dem der örtliche Landfrauenverein einge-
laden hatte. 
Dabei machte Ruth Piro-Klein, die Leiterin des Bildungszentrums am Stadtkrankenhaus 
Korbach ist, sehr schnell deutlich, dass Unterwäsche früher nicht nur eine wichtige ge-
sundheitliche, sondern als Teil der Mode auch hohe Sozialfunktion besessen hat. Sie zeig-
te Bilder aus dem 18. Jahrhundert, als von den Frauen schwere Reifröcke und Mieder, 
„Schnürbrust“ genannt, getragen wurden, die sich geradezu schädlich auf die Gesund-
heit ihrer Trägerinnen auswirkten. 
„Schon Kindern schnürte man die Taille, und dabei wurde die Brust nach oben gedrückt“, 
berichtete Piro-Klein. Durch die starke Einschnürung seien nicht nur die Brust- und 
Bauchorgane, sondern später auch die Rückenmuskulatur in Mitleidenschaft gezogen 
worden, sodass Ärzte schon damals eindringlich gewarnt hätten. Selbst in der Schwan-
gerschaft sei die elegante Dame nicht ohne Korsett gegangen. Skelettdeformierungen 
und Organverschiebungen, die übrigens oftmals für die häufigen Ohnmachtsanfälle ver-
antwortlich gewesen seien, waren an der Tagesordnung. Mit der französischen Revoluti-
on und der Mode des „Empire“ wurden die Frauen von den Zwängen der Schnürbrust be-
freit, wie weit wallende Gewänder auf Bildern aus jener Zeit zeigten.
„Am Anfang aller Unterwäsche bei Männern wie Frauen war das Hemd“, berichtete die 
Referentin zu Beginn ihres Streifzuges durch die Geschichte. Es gehörte zur Aussteuer 
der Braut, und der „Nadelgeld-Paragraf“ regelte, dass bei Auflösung einer Verlobung be-
reits mit Initialen versehene Aussteuerstücke ersetzt werden mussten. Unterhosen gab 
es erst im 19. Jahrhundert. Die Halterungen von Strumpfbändern reichten vom Strumpf-
halter oder „Leibchen“ bis zum Korsett.
Immer wieder erinnerten sich während des Vortrags die Mitglieder des Münchhäuser 
Landfrauenvereins an Berichte ihrer Großmütter, Eltern und an eigene Kindheitserlebnis-
se. Von der Expertin mitgebrachte Leinenutensilien, Reifunterröcke und Petticoats aus 

Eine typische Leib- und Seelhose sowie ein Leinenunterhemd aus dem 19. Jahrhundert prä-
sentierten (von links) Vera Payer, Ruth Piro-Klein und Iris Mengel den Münchhäuser Land-
frauen. Foto: Völker

NEUES AUS DER BÜCHEREI

Öffnungszeiten: Dienstag 9.00–12.45 Uhr und 13.45–17.30 Uhr - Mittwoch 9.00–13.15 Uhr
    Donnerstag 9.00–12.45 Uhr und 13.45–17.30 Uhr

Wetter, Weinstraße 11 (gegenüber der Wollenbergschule)

Belletristik Ahern, Cecelia Ein Moment fürs Leben
Pelé Mein Leben - Eine Autobiografie
St.John, Lauren Das Tal der Elefanten
Seghers, Jan Ein allzu schönes Mädchen

Kinder- und Arold, Marliese Die Delfine von Atlantis
Jugendliteratur Hitchcock, Alfred Die drei ??? und die Geisterlampe

Neuhaus, Nele Elena - Ein Leben für Pferde - Sommer der Entscheidung
Landy, Derek Das Groteskerium kehrt zurück 2

Sachbücher Frühsorge, Lars Was ist Was? Maya, Inka und Azteken
Pohl, Friedrich Das 1x1 des Imkerns
Menkhoff, Inga Die Welt der optischen Illusionen
Dr. Oetker Kalte Platten & Buffets

Hörbücher Funke, Cornelia Rittergeschichten
Gerrits, Angela Der Soundkartentrick
Wolf, Stefan TKKG - Mädchenraub im Ferienhaus
Gussek, Rainer Der Fluch des Barden

Zeitschriften Testheft der Stiftung Warentest / Photon / Bild der Wissenschaft / Finanztest

Mittwoch 16. Mai - Familienfahrt WF Treisbach
Sonntag, 20. Mai  Cinque Terre/Italien (Ligurien)

Dorfbrunnen Treisbach,
Sonntag, 3. Juni Wandertag in Wetter

Dorfbrunnen Treisbach, Start: 8.30 Uhr
Montag, 4. Juni Wanderstammtisch

DGH Treisbach, Pavillion Beginn: 19.30 Uhr

Verein f. naturnahe Erholung Rosenthal     Herbert Turian, 06458/219

13.05 10.00 „Sternwanderung nach Frankenau“ Der Vorstand
und 30-jähriges Vereinsjubiläum
An- und Abfahrt mit Bus örtl. Wanderf.
Weiter Einzelheiten durch Rundschreiben und Presse

03.06. 9.00 „Volkswandertag in Wetter“ Der Vorstand
3 Strecken zur Auswahl, 7, 13, 16 km
An- u. Abfahrt mit Bus
Nähere Einzelheiten durch Presse

WANDERFREUNDE TREISBACH                  Karl-Heinz Mende, 06423/926750

TSV ERNSTHAUSEN (Wanderabteilung)     Johannes Briel, 06457/8352

Die Wandervereine freuen sich AUf Gäste

Wanderprogramm

BURGWALD-WANDERVEREINE LADEN EIN

20. Mai Extratour „Stirnhelle” 17 km
Rundwanderung Oberrosphe - Stirnhelle - Gerlachsberg - Hundeburg -
Malstein - Rienert Anja / Michael Engel

03. Juni Volkswandern in Wetter

RAD & WANDERN SCHÖNSTADT (Werner Huber, 06427/8005)

13.05. Zum Schläferskopf bei Wiesbaden
07.15 h Treffpunkt: Hbf Marburg mit DB nach Wiesbaden ca. 12,0 km

Buslinie 274 - Eiserne Hand - Schläferskopf (Gaststätte) -
Fasanerie - Werners alter Fußballplatz - Innenstadt

03.06. Leine-Radweg   Leinefelde – Göttingen
07.00 h mit Radl-Bus, Fa. Trümner, ca. 56,0 km

Treffpunkt: Fa. Wolf, Hebertsbach                   Anmeldung bis 21.05.

TSV GEMÜNDEN (Wanderabteilung)         Reinhard Körbs, 06453/6117

13.05. 13.00 h Auf dem Diemel Ederweg     Von der Wohraquelle nach Gemünden
Treffpunkt Sport und Kulturhalle - Per Taxi über Haina Richtung 
Battenhausen zum Abzweig Hüttenrode - Leichte Wanderung - ca. 11 km            
E. Rief, H. Gleim, L. Schöbel

23.06. 17.00 h Wanderung zum Sonnenwendfeuer
Treffpunkt Sport und Kulturhalle - geführte leichte Wanderung - ca. 10 km 
R. Körbs,  G. Schmidt, H. Gleim

WANDERVEREIN WETTER                                         Helmut Pitzer, 06423/926666

03. Juni Volkswandertag in WetterHalb-/Tageswanderung Start und Ziel: Marktplatz
Wetter  (Startzeit: 9:00 Uhr – 11:00 Uhr)

17. Juni Volkswandertag in Bottenhorn
Busfahrt nach Bottenhorn    9:00 Uhr

dem 20. Jahrhundert lösten bei den Frauen große Heiterkeit aus, aber sie musste auch vie-
le Nachfragen beantworten. „Es war ein amüsanter, höchst informativer Abend“, meinte 
Vera Payer, Sprecherin des Landfrauenvereins, als sie sich bei Ruth Piro-Klein bedankte.  
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Wir Konfirmandinnen bedanken uns auf diesem 

Weg, auch im Namen unserer Eltern,
 ganz herzlich bei allen Verwandten, Freunden 

und Nachbarn für die zahlreichen
 Glückwünsche und Geschenke. 

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Janker 

und dem Gesangverein „Sängerlust“ durch die 

unsere Konfirmationszeit und der 

Konfirmationsgottesdienst in
 schöner Erinnerung bleiben wird.

Amönau, im Mai 2012

Marieke Heck, Anna Latzko und Lea Walter

Traurig haben wir Abschied genommen 
von

In Liebe
Manuel Liebmann
Maria Liebmann
und alle Angehörigen

Wetter, im April 2012

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
sondern habt den Mut von mir zu erzählen und zu lachen.
Gebt mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Hans-Georg Liebmann
* 17.2.1955 †18.4.2012

Danke 
Für die zahlreichen Glückwünsche 
und Geldgeschenke zu meiner 
Konfirmation möchte ich mich, 
auch im Namen meiner Mutter 
ganz herzlich bedanken.

 Cathleen-Natascha Kutsch

Urlaub in Schönau am Königssee! Sehr schöne u. komplett aus-
gestattete Ferienwohnungen m. Balkon zu bestem Preis-
Leistungsverhältnis. 1x 2-3 Pers. Whg. (ca. 35m²) ab 33,00 € p. 
Tag, 1x 5-6 Pers. Whg. (ca. 95m²) ab 52,00  zu vermieten. 
www.elisabeth-fewo.de oder Tel. 0 64 21 – 94 80 3-43

€

Lindenberg 7 · Tel. (06457) 473 · Fax (06457) 1422

Zur LindeLandgasthof · Pension  
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Zum Muttertag
» Tischlein deck dich «
Gerichte mit Wild, Lamm, Spargel 

usw.
Speisekarte unter www.lghzurlinde.de

Ab 15 Uhr Kuchenbuffet
1 Tasse Kaffee + 1 Stück Kuchen für 3 €

» Wir bitten um Voranmeldung «

Vortrag in Schwabendorf
Die Hugenottenvereine Schwabendorf und Hertingshausen und der Verein Kultur 
im Dorf Wohratal laden ein zu einem Vortrag des pensionierten Archivars  Armin 
Sieburg „Die Hugenottengemeinden Schwabendorf und Hertingshausen in 
Beschreibungen des 18. und 19. Jahrhunderts” am Montag, dem 
21.05.2012, um 20.00 Uhr im Daniel-Martin-Haus in Schwabendorf
Die aus den Jahren 1745–1746 und 1858 stammenden historischen Ortsbe-
schreibungen enthalten umfangreiche Angaben über Anlage, Entwicklung und 
Situation der beiden Ortschaften.
Armin Sieburg wird versuchen, die Angaben zu den beiden Ortschaften in einer 
direkten Gegenüberstellung zu behandeln.
Anmeldungen bei Klaus Hamatschek - 06453/7103 - KlausHamatschek@web.de

Ein Wald 
voller Schätze

ag-burgwald.de
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Wir kaufen gebrauchte Autos
Telefon 06423/969794  · Mobil 0178/8866777

KAROUT AUTOMOBILE

Siegener Straße 14 · 35094 Lahntal-Goßfelden

Wildbretverkauf am alten FA Wetter FKB-Str. 17, Reh-Rotw. Braten, Steaks, Gu-
lasch, Wildschweinwürstchen, Lenden - es geht wieder los - Freitag von 14-18 
Uhr oder telefonisch 06423-542645 o. 926655

Fliesenleger Sayed, 20 Jahre Erfahrung, hat im Mai Termine frei.Alle Anfahrten 
Kostenlos, kostenlose Festpreisangebote. Keine Umsatzsteuer nach §19 UStG, 
06452 938689 od 0174 7975909

Garten-Dersch Dienstleistungen vom Landschaftsgärtner. Gartenpflege, Gar-
tenbau, Pflasterflächensanierung, Terrassenreinigung. Fachgerecht, schnell, 
günstig Tel. 0178/6669996 www.gartenpflege-marburg.de 

Pflegesalon und Fachberatung für Hunde, Katzen, Kaninchen und Meer-
schweinchen •  Nicole Brünnette • artgerechte Pflege für ihr Tier und ganzheitli-
che Beratung für Tier und Mensch; Am Grünweg 4, 35083 Treisbach, Termine 
nach Vereinbarung 06423-969798, www.Hundesalon-Bruennette.de

Schnelle und fachmännische Hilfe bei Computer, Internet und Netzwerk. Re-
paratur zum günstigen Preis und vor Ort möglich & Website erstellen. Tel. 
0176/60822801, 06421/2022289, 06423/544360  www.computer-tec-pro.de

Biologische Allergiebehandlung

Benötigen Sie Hilfe beim Sauberhalten Ihrer Wohnung/ihres Hauses? Biete b. 
Bedarf meine Putzkraft an, penibel, ordentlich, reinlich. Email: dennyro-
se@gmx.de o. Zuschriften per Post unter Chiffre 19/12, an Burgwald-
Verlag+Druck, In der Aue 2, 35091 Cölbe 

Der Autoputzer KFZ Pflegeateliers Deutschland, bekannt aus Funk und Ferse-
hen, endlich auch im Raum Marburg, weitere Info`s unter www.der-
autoputzer.de oder 0172 - 2727451 - für Ihre KFZ-Aufbereitung

Großzügig geschnittenes Büro in guter Lage von Caldern zu vermieten. ca. 
100m², 550.- + NK. Benthien-Immobilien 06421- 942975. Es lohnt sich !!!

- Dr. Gerhard Dippel - Dr. Oliver Dippel An den 
Brunnenröhren 27 a - 35037 Marburg - Tel.: 06421/21444 info@privatpraxis-
drdippel.de    /   www.privatpraxis-drdippel.de

Staatl. gepr. Übersetzerin (Englisch, Französisch) / allg. beeidigte Übers. der 
Englischen Sprache, bietet Übersetzungen/Korrekturlesen an. Anfragen bitte 
über www.mb-translations.jimdo.com, "Kontakt”

Sie haben Gäste und keinen Platz? Kein Problem, wir haben für Sie eine Ferien-
wohnung in Wetter bis 4 Pers. mit 3 Zi., Kü., Bad, Balkon. Siehe: www.waldiwet-
ter.de oder anrufen 0642392123 

NAGEL- UND KOSMETIKSTUDIO A. WAGNER - Nagelmodellage  für Hände 
und Füße, Naturnagelverstärkung und -verlängerung mit Gel, Powder-Gel. und 
Acryl. Med./Kosmetische Fußpflege, KOSMETIK: Gesichtsbehandlung/ Wim-
pern + Augenbrauen färben/ Augenbrauen zupfen/ Wimpern Dauerwelle/ Ent-
haarung.  Wimpernverlängerung u. -verdichtung, komplette Augen oder Au-
ßenseiten Wetter-Mellnau, Tel. 06423/926919

Auf ins Früchte Paradies Berndt EKZ Sterzhausen, ab sofort Pfälzer Spargel täg-
lich “erntefrisch” direkt vom Erzeuger- außerdem wieder da: Deutscher Salat, 
dtsch. Tomaten und dtsch. Gemüse- Dtsch. Äpfel Elltar,-Jonagold knackig- Wet-
terauer Kartoffeln “Belana” goldgelb. ps. der weitete Weg lohnt sich. Mo.-Sa. 
9:00-18 Uhr, Di. geschlossen.

Brennholz ofenfertig trocken, frei Haus. Sm Scheid 60,- € =12Ka 5,- €, Rm 
Spalte 80,- €=16Ka 5,- €, Erich Eidam, Wetter, Tel. 06423-1405

3 Zi.-Mietwohnung DG Wetter, ca. 75 qm Wfl. MP. ca. 360,- €, zzgl. Nk 2,00 KM 
MH Infos unter 06423-963858 o. www.olma-immobilien.de (5562) 

2,5 Zi.-Mietwohnung OG Wetter, ca. 68 qm Wfl. MP. ca. 350,- €, zzgl. Nk 2,00 
KM MH Infos unter 06423-963858 o. www.olma-immobilien.de (5204) 

2 Zi.-Mietwohnung Wetter, ca. 55 qm Wfl. MP. ca. 220,- €, zzgl. Nk 2,00 KM MH 
Infos unter 06423-963858 o. www.olma-immobilien.de (103) 

Ladenlokal in 1A-Toplage, ca. 135 qm Nfl. MP. ca. 1.350,- €, zzgl. Nk 3,48 KM 
MH Infos unter 06423-963858 o. www.olma-immobilien.de (95) 

Büroetage Wetter mit Schaufenster, ca. 87 qm Nfl. MP. ca. 390,- €, zzgl. Nk 
2,38 KM MH Infos unter 06423-963858 o. www.olma-immobilien.de (112) 

Wohn- & Geschäftshaus Wetter, ca. 246 qm NFL, KP. Ca. 129.000,- €, zzgl. 
5,95 % MH Infos unter 06423-963858 o. www.olma-immobilien.de (5572)

€ 

 

GEWERBLICHE  KLEINANZEIGEN

Wetter, 2 ZKB/EG, 69,9m², PKW-Stellplatz, Keller, Terrasse, frei ab 01.06.12. 
ELW m. sep. Eingang. 375 Euro KM. Tel. 06423-4702 oder 0177-3214786

Wohnung in Münchhausen zu vermieten 3 Zimmer, Küche, Bad mit Balkon und 
Gartenmitbenutzung, Autostellplatz ab 15.05.12 frei. Tel. 0179/1340313

Herren Trekking-Rad, Federrahmen, 28 Zoll, 24 Gang, Shimano Hercules. Da-
men Rad, 28 Zoll, 21 Gang Cap Ferrat Zubehör, preiswert abzugeben, alles VB. Tel. 
06421-83173

Neuw. So. Reifen Alu-Felge 175/65R14 - 200 km gelaufen. Preis: 110 Euro, Tel. 
01747772444 ab 18 Uhr

Für Pflegearbeiten im Garten suche ich geeignete Personen. Erfahrung in Gar-
tenpflege erforderlich. Tel. 06423-2527 ab 19 Uhr

Wetter 4,5 ZKDB-Whg. mit schöner Aufteilung, gr. west Balkon mit Abendsonne 
zu verm. 110 qm, Sat-Anlage ab 01.07.2012 frei. 630 € + NK + KT. 
achim.odenthal@gmx.de

Hilfe für Gartenpflege in Wetter gesucht, jeweils einige Tage im Frühjahr und im 
Herbst. Tel. 0163-7302153.

PRIVATE  KLEINANZEIGEN

Praxisurlaub
Praxis Helmut Bernard

Facharzt für Allgemeinmedizin,
Homöopathie und 

Naturheilverfahren,
Alter Graben 2 in 35083 Wetter,

Telefon: 06423/6080

Die Praxis ist wegen Urlaub vom 
16.Mai 2012 bis 28.Mai 2012 

geschlossen.
Ab dem 29.Mai sind wir wieder für 

Sie da.

Vertretung haben alle Ärzte in 
Wetter, Münchhausen, 

Niederasphe und Ernsthausen.

Ihre 
KLEINANZEIGE 
jetzt online aufgeben

www.burgwald-verlag.de
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